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AMT MITTLERES NORDFRIESLAND03

Wildtierortung vor dem Mäheinsatz
Infobrief Wildtierrettung Stollberg Nr. 3-2022                                           
Im Juli 2022 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
 
Mit großer Freude nehme ich es gleich vorweg: Wir konnten in diesem 
Jahr 159 Kitze retten! Aber auch waren einige Entengelege, Fasanen- 
und Rebhuhn-Familien, Junghasen und ein Igel dabei. 
Überflogen wurden dabei rund 2.000 Hektar Grünland und Grünrog-
genflächen, die Teammitglieder leisteten dabei über 1.400 ehrenamtli-
che Einsatzstunden im Feld (Flugvorbereitung und -planung sind hier 
nicht mit eingeschlossen). Zum Einsatz kamen unsere drei Teams aus 
Bordelum / Dörpum, Högel und Langenhorn von Anfang Mai bis fast 
Ende Juni. 
Als gemeinnütziger Verein finanziert die Wildtierrettung Stollberg e. V. 
ihre Investitionen und Ausgaben ausschließlich aus Spenden.  
Unser Dank gilt allen, die uns durch eine Spende unterstützen und 
somit auch unsere Arbeit wertschätzen und dazu beitragen, das wir un-
sere Kosten anteilig decken können. 
Aufgrund mehrfacher Nachfrage ist hier nochmals die Bankverbindung  
unseres Spendenkontos bei der VR Bank Nord zu entnehmen: 
IBAN: DE02 2176 3542 0001 2271 57 
Wie bereits im letzten Infobrief berichtet, haben wir unsere Ausstattung 
um zwei neue Drohnen-Systeme erweitert, deshalb stand deren Anwen-
dung in diesem Jahr im besonderen Focus. Zum Einsatz kamen die 
neuen Systeme in den Kerngebieten Langenhorn und Högel. 

Die Anschaffung des 
richtigen Systems ist 
ein Punkt, den wir 
durch gute Referen-
zen und Vorführun-
gen herleiten 
konnten. Ein weite-
rer und damit sehr 
wesentlichen Punkt 
sind die Menschen, 
die dahinter stehen 
und das System zum 
Einsatz bringen und 
im Team im Feld ar-
beiten. 
Es wurde kräftig die 
Werbetrommel ge-
rührt, um Teammit-
glieder zu gewinnen, 
die Freude an und 
Sinn für unserer Ar-
beit haben und 

neben Beruf, Familie und Schule frühmorgens mit uns im Feld nach 
Jungwild suchen. Mit anfänglichen Bedenken und etwas Spannung vor 
dem ersten Einsatz, starteten wir mit den Saisonvorbereitungen und 
den Einsatz- und Flugtrainings. Gerne nutzten wir diese Trainings, um 
das erforderliche Wissen zu erlernen oder aufzufrischen. 
Unsere Fernpiloten besitzen ausnahmslos eine Fluglizenz A1 (Drohnen-
führerschein), wobei 7 Fernpiloten bereits eine höhere Qualifikation, die 
Fluglizenz A2 inne haben. Die Kosten für diese Ausbildung wurden von 
der Wildtierrettung Stollberg e. V. übernommen. 
Ein wenig stolz sind wir darauf, dass wir mit den neuen Systemen 
schadfrei durch die erste Kitzsaison gekommen sind. Bei unserer Be-
standsdrohne mussten wir jedoch einen Absturz verzeichnen. Ursäch-
lich hierfür war ein defekter Akku. Binnen 24 Stunden wurde ein 
Leihgerät organisiert und die Arbeit konnte weiter gehen. 

Mit einem Blick zurück können wir sagen, dass es aus unserer Sicht ein 
rundum gelungener Start in die erste gemeinsame Saison war. Die 
Teams haben sich gefunden und sind zusammengewachsen. Die Stim-
mung in und unter den Teams ist bestens, das konnte ich wahrnehmen, 
als ich bei einem morgendlichen Einsatz beim Team Högel und Team 
Langenhorn aushelfen durfte. Das gegenseitige Aushelfen unter den 
Teams, aber auch das Arbeiten aller drei Teams in einer Region, sprich 
Feld an Feld, ist ein ganz bemerkenswertes und abgestimmtes Arbeiten 
und macht so richtig Spaß. 
Somit sehen wir uns gut gerüstet für die kommende Saison. 
Unser Angebot, Jungwild vor dem 
Mäheinsatz mit dieser modernen 
Technik zu suchen wurden von 
den Landwirten und der Jäger-
schaft bei allen Teams gut ange-
nommen. Mit Hinblick auf die 
kommende Brut- und Setzzeit 
haben wir noch kräftig Luft nach 
oben, damit ist zum einen die Ka-
pazität unserer Systeme, aber 
auch die Kommunikation der 
Landwirte und Jägerschaft mit uns 
gemeint. Unsere Systeme können nur zum Einsatz kommen, wenn wir 
mitgeteilt bekommen: „Wer mäht wann, welche Fläche“. 
Für die Zusammenarbeit in der abgelaufene Saison, möchte ich ein gro-
ßes Dankeschön an alle Teammitglieder, Helfer, Landwirte und der Jä-
gerschaft sagen. 
Bleibt uns bitte verbunden – das Jungwild braucht euch! 
Herzlichst Euer 
 

Oluf Clausen   (Teamleitung Bordelum und 1. Vorstand) 
www.wildtierrrettung-Stollberg.de
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Bredstedt. Mit einem Helfer:innen-Treffen bedankte sich Amtsdirektor 
Dr. Bernd Meyer kürzlich für die Unterstützung beim Herrichten der ge-
planten Flüchtlingsunterkunft in Bredstedt. Das ehemalige Stabsge-
bäude auf dem BGS-Gelände (Wittenburger Ring) wurde in einem 
gemeinschaftlichen Kraftakt von örtlichen Handwerksbetrieben, ver-
schiedenen Abteilungen der Amtsverwaltung sowie einer Vielzahl von 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern bezugsfertig gemacht. 
Herzlicher Dank für Unterstützung 
„Insbesondere das ehrenamtliche Engagement macht an dieser Stelle 
den Unterschied zwischen bewohnbar und wohnlich“, lobte Amtsdirek-
tor Meyer die „großartige private Initiative“ von Menschen aus der Re-
gion. Im Zusammenspiel mit dem Team Integration des Amtes waren 
über mehrere Tage verteilt insgesamt rund 70 Bürgerinnen und Bürger 
an Wochenenden im Einsatz, haben in ihrer Freizeit Wände gestrichen, 
Möbel aufgebaut und das Haus mit Bildern sowie weiterer Dekoration 
verschönert. „Mich beeindruckt der in diesem Projekt entstandene ge-
meinschaftliche Geist und ich bedanke mich sehr herzlich bei allen Be-
teiligten“, so der Amtsdirektor weiter. „Im Wittenburger Ring wurde auf 
diese Weise eine Unterkunft geschaffen, die im Bedarfsfall Geflüchteten 
aus der Ukraine zur Verfügung steht. Das Haus soll als Anlaufpunkt ein 
Ort der Ruhe und des Friedens sein. Ein Dach über dem Kopf, das Schutz 
bietet und Raum für ein erstes Durchatmen.“ 
Hoher Aufwand für Instandsetzung 
Seitens der Verwaltung und ihrer Teams wie etwa Bauabteilung, Haus-
meister oder EDV sowie der kommunalen Bauhöfe wurde hoher Auf-
wand betrieben. Die Arbeiten reichten von ersten Planungen und 
Anträgen zur Nutzungsänderung über Instandsetzungsarbeiten bis hin 
zu Details wie das Einrichten von Teeküchen, zusätzlichen Duschen oder 
beispielsweise der Installation eines WLAN-Netzes. 
Einige weitere Beispiele: 
- Reaktivierung: Heizungsanlage, Sanitäre Anlagen, Elektroinstallation 
- Instandsetzungsarbeiten Außenanlage 
- Instandsetzung und Austausch von Fenstern 

- Instandsetzung von Bodenbelägen 
- Einrichtung von Fluchtwegen via Außentreppen 
Das Gebäude wird der Amtsverwaltung von der Bundesanstalt für Im-
mobilienaufgaben (BImA) zu günstigen Konditionen vermietet. Voraus-
setzung dafür sind konkrete Vorgaben etwa zur Herrichtung des Hauses 
sowie seine ausschließliche Nutzung als Unterkunft für Geflüchtete. Das 
Amt hat die Zusage erhalten, dass die entstandenen Kosten zum Groß-
teil von der BImA zurückerstattet werden. 

Hoffnung auf ein Ende des Krieges 
Derzeit ließe sich noch nicht verlässlich vorhersagen, ob und wenn ja, 
zu welchem Zeitpunkt das Gebäude seiner 'Zweckbestimmung' zuge-
führt werde, erläuterte Amtsdirektor Meyer. Gemeinschaftlich habe man 
jedoch Vorsorge betrieben, um für den Fall der Fälle optimal vorbereitet 
zu sein: „Es lässt sich nicht ausschließen, dass das Gebäude vielleicht 
gar nicht als Gemeinschaftsunterkunft genutzt werden muss. Das hieße 
dann allerdings, dass dieser unselige Krieg doch zu einem baldigen 
Ende gekommen wäre. So gesehen könnte uns etwas Besseres also gar 
nicht passieren.“ 
Gemeinsamer Rückblick 
Bei einem Rundgang durchs Haus und einem Imbiss, den das Team In-
tegration im Namen der Verwaltung vorbereitet hatte, ließen alle Betei-
ligten die zurückliegenden Wochen noch einmal Revue passieren und 
teilten ihre Freude darüber, etwas Wertvolles geschaffen zu haben. In 
den hergerichteten Zimmern ist deutlich zu sehen, dass die Herferinnen 
und Helfer mit großer Mühe und viele Liebe zum Detail gehandelt 
haben.                                                                       (Middendorf/AMNF) 

Unterkunft geschaffen: „Ehrenamtliche Hilfe macht den Unterschied”

Bredstedt. Vor allem für Frauen ist es wichtiger denn je, dass sie ihr Geld 
in die eigenen Hände nehmen. Leider überlassen sie das noch viel zu 
oft Anderen. Doch wenn es „hart auf hart“ kommt, sind Frauen in Geld-
fragen auf sich alleine gestellt und selbst dafür verantwortlich, über die 
Runden zu kommen. Spätestens dann ist es wichtig, finanziell unab-
hängig zu sein. Wie das gelingt und wie sich ein guter finanzieller Grund-

stock aufbauen lässt, verdeutlicht die Finanzexpertin Lisa Breloer auf 
Einladung der Gleichstellungsbeauftragten Christine Friedrichsen. 
Ihr spannender Vortrag beginnt am Dienstag, 04. Oktober 2022, um 19 
Uhr im Sitzungssaal (Raum 304) der Amtsverwaltung Mittleres Nordfries-
land. Anmeldungen bitte per E-Mail an c.friedrichsen@amnf.de oder 
unter Telefon 0 46 71 / 91 92 89. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Vortrag: „So gelingt finanzielle Unabhängigkeit für Frauen“

AMT MITTLERES NORDFRIESLAND 04

Einfach
immer mittendrin

Besuchen Sie unsere
Scooterauswahl in
unserer Zentrale!

Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur 
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de

Amtsdirektor Dr. Bernd Meyer bedankte sich bei den vielen Helferinnen und Helfern 
für ihre Unterstützung beim Herrichten der Flüchtlingsunterkunft in Bredstedt.  

Foto: Felix Middendorf
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Bredstedt/Breklum. Mit einem Umzug der Büros verbessert das Team 
Integration der Amtsverwaltung Mittleres Nordfriesland seinen Service 
für Geflüchtete. Ab sofort sind die Mitarbeiter:innen in den Räumen des 
Sozialzentrums (SZ) in Breklum (Norderende 2) zu finden. „Wir sorgen 
auf diese Weise für kürzere Wege“, erläutert Ordnungsamtsleiter Lars 
Schwerdtfeger. „Dies gilt sowohl für unsere Kunden als auch für die 
Teams der beiden Häuser. Wir bieten jetzt gewissermaßen alle Leistun-
gen aus einer Hand an.“ 
Beständiger Austausch 
Zwischen den Sachbearbeiter:innen im Sozialzentrum und den Flücht-
lingsbetreuer:innen des Amtes ist ein beständiger Austausch erforder-
lich. Dabei geht es beispielsweise verschiedene Anträge, die Zuweisung 
von Unterkünften, um Geldleistungen oder etwa die Organisation von 
Sprachkursen, die für eine mögliche Arbeitsaufnahme unabdingbar 
sind. „Vieles lässt sich zwischen den Abteilungen mittels Schriftverkehr 
regeln, doch ist auch der persönliche Austausch fast immer unabding-
bar“, sagt SZ-Leiter Kim Jessen-Reimers. „Deshalb bin ich froh, dass wir 
die Flüchtlingsbetreuung des Amtes jetzt bei uns in Breklum haben.“ 
Im Team Integration arbeiten wie bisher Martje Petersen und Dirk Bölter 
in der Flüchtlingsbetreuung, ergänzt um Yvonne Schmitz sowie Kristina 
Bahnsen, die sich unter anderem um Wohnraumakquise oder Kosten-
bescheide kümmern. 
Kontakt & Terminvereinbarung 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sowie Geflüchtete können die 
Mitarbeitenden auch am neuen Standort unter den gewohnten Kon-
taktdaten erreichen: 

Martje Petersen 0 46 71 / 91 92-176; m.petersen@amnf.de sowie Dirk  
Bölter 0 46 71 / 91 92 - 33; d.boelter@amnf.de. 
Die Öffnungszeiten des Sozialzentrums Mittleres Nordfriesland (Norde-
rende 2, 25826 Breklum) sind Mo. 8-12 Uhr, Do. 8-12 & 14-18 Uhr sowie Fr. 
8-12 Uhr. 
Individuelle Terminvereinbarungen mit dem Team Integration sind 
zudem über das Online-Portal der Amtsverwaltung möglich:  
www.etermin.net/amnf.                                              (Middendorf/AMNF) 

Flüchtlingshilfe: Team Integration des Amtes ist umgezogen

Ordnungsamtsleiter Lars Schwerdtfeger (links) und der Leiter des Sozialzentrums, 
Kim Jessen-Reimers, versprechen sich positive Effekte von der räumlichen Zusam-

menlegung ihrer Teams. Foto: Felix Middendorf
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BARGUM 06

B A R G U M

Basteln mit Strandgut

Es schien als sei auch ein leichtes Meeresrauschen zu hören gewesen 
als sich am 06.07.22 in der Grillhütte am Gemeindehaus 17 Kinder tra-
fen, um am Angebot des Dorfvereins "Basteln mit Strandgut" teilzuneh-
men. Organisiert wurde die Aktion von Jasmin, Leitung der AG Alt & 
Jung. Es wurde überlegt, probiert, geklebt, gemalt, zusammengesteckt 
und sich über das Ergebnis gefreut. Am Ende konnten alle hübsche, 
maritime Deko oder Schmuck mit nach Hause nehmen. 

Bargumer Dörpslüüd e.V.

Bargumer Fete und Bettenrennen 2022
Endlich! Nach zwei Jahren Zwangspause konnten wir es kaum erwarten 
am 16.07.2022 unsere legendäre Bargumer Fete inklusive 27. Bettenren-
nen zu feiern. Schon im Frühjahr starteten wir mit der Planung und 
bangten noch, ob wir im Juli auch wirklich durchstarten würden kön-
nen. Doch umso näher der Tag rückte, umso größer wurde die Freude, 
mit ihr aber auch die Aufregung. Als wir dann am Dienstag mit den Auf-
bauarbeiten beginnen konnten, wurde schnell spürbar, dass die letzte 
Fete doch einige Jahre zurücklag. Wo war die Drahtrolle? Wer hatte das 
Schwarzlicht geliehen? Wann kam das Material? Und wie viele Besucher 
würden überhaupt kommen? Viele Fragen traten auf, doch nach einer 
kurzen Eingewöhnungsphase kamen wir wieder in den altbekannten 
Schwung und trafen uns täglich um kleinere und größere Vorbereitun-
gen zu erledigen. Freitagabend war die Anspannung dann groß, hof-
fentlich hatten wir nichts vergessen und hoffentlich machte uns auch 
das Wetter keinen Strich durch die Rechnung. Mit so wenig Schlaf wie 
möglich, aber so viel wie nötig, ging es Samstag in aller Frühe auf dem 
Platz los und letzte Vorbereitungen wurden getroffen: Brötchen schmie-
ren, Hüpfburg aufbauen und Stationen besetzen. Dann viel der Start-
schuss und hochmotiviert gingen 36 sowohl kreative, als auch verrückte 
Bettgestelle mit Bereifung bei frischem Wind und Sonnenschein an den 
Start. Es mussten verschiedene Fähigkeiten beim Stelzenlauf, Schätzen, 

Baggerfahren, Gummistiefelweitwurf, Liederraten, Völkerball im Wasser, 
Mutterndrehen und schließlich dem allbekannten Rennen unter Be-
weis gestellt werden. Nebenbei galt es, den Fragebogen auszufüllen, 
wo unter anderem Spitznamen erraten werden mussten oder es darauf 
ankam, die Länge des Bauzauns zu schätzen. Wer sich besonders ge-
schickt anstellte, konnte abends bei der Siegerehrung auf eine Trophäe 

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

Haus- & Hof- 
Service

Zimmerei & Trockenbau

Norderende 13 – 25842 Ost-Bargum 
Tel. 04672 – 972 · Handy 0172-5948672
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Bargumer Sparclub
Welche Möglichkeiten 
sich ergeben, wenn man 
sich in den eigenen Ver-
einsreihen genauer um-
sieht, zeigte sich bei der 
Veranstaltung „Fruuns-
Krom”. Unter der Modera-
tion von Dr. med. Regina 
Lutterbeck, Ärztin für 
Frauenheilkunde, fand 
am 07.07.22 ein lockeres 
Gespräch über Frauenge-
sundheit und Frauen-
krankheiten statt.Regina, 

Vereinsmitglied der ersten Stunde, stand allen angesprochenen The-
men offen gegenüber und beantwortete jede Frage kompetent und ver-
ständlich. Zehn Frauen aus den verschiedensten Altersgruppen nutzen 
die Gelegenheit an der Veranstaltung teilzunehmen. Es entstand eine 
gute Atmosphäre und nach 2 Stunden gingen alle Fruunslüüd ein biss-
chen schlauer nach Hause. Eine Wiederholung des Abends ist durchaus 
denkbar.                                                                 Bargumer Dörpslüüd e.V. 

Auch der Bargumer Sparclub hatte unter Corona zu leiden. In den letz-
ten zwei Jahren war es leider nicht möglich, dass regelmäßig im Ge-
meindehaus gespart werden konnte. 
Nun soll es wieder regelmäßige Spartermine und Leerungen der Spar-
fächer geben. Einige Sparfächer sind nicht belegt und können neu ver-
geben werden. 
Wer sich am Bargumer Sparclub beteiligen möchte oder Fragen zu den 
genauen Formalitäten hat, darf sich gerne an Magda Andresen (Tel. 
04672/1340) oder Christa Hansen (Tel. 04672/472) wenden. 
Alle Bargumer:innen sind herzlich eingeladen!  

Madga Andresen & Christa Hansen

hoffen. Aber auch die kreativsten Betten wurden belohnt. So erzielte 
die Gruppe „Team Faxe“ den ersten Platz bei den Spielen, dicht gefolgt 
von „Zirkus Sternalki“ und „Laju Höki“. Den Preis für das schönste Bett 
verdiente sich die „Laju Reußenköge“ mit ihrer Lokomotive, danach 
folgte das Team „Von innen und außen blau“ und den dritten Platz für 
das schönste Bett ergatterte sich die „FF Bargum“, die inspiriert von 
den „Village People“ den ganzen Tag mit ihrer „YMCA“-Performance für 
gute Laune sorgten. Nach der Siegerehrung wurde endlich die Musik 
aufgedreht und die Stimmung nahm Fahrt auf. Der Platz füllte sich 
schnell und die Feierwütigen hatten offensichtlich Bock, am laufenden 
Band wurden Bestellungen entgegengenommen und Getränke ausge-
schenkt. Bei bestem Open-Air-Wetter tanzten sich alle die Füße wund 
und gingen erst nachhause, als die Musik aus war und der letzte Durst 
gestillt wurde. Belohnt durch einen traumhaften Sonnenaufgang zogen 
wir bereits das erste Fazit der vergangenen 24 Stunden: Das war einfach 
mega geil! Total beglückt, dass alle so viel Spaß hatten hieß es nun: 
Schlafen gehen, damit am nächsten Tag mit den Aufräumarbeiten los-
gelegt werden konnte. Trotz des Schlafmangels der letzten Woche 
wurde mit vereinten Kräften in wenigen Stunden der Platz wieder leer-
geräumt. Alle waren sich einig, die ganze Arbeit und die Anstrengung 
haben sich gelohnt und wir können mit Stolz behaupten, dass sich 
noch viele an die Bargumer Fete 2022 erinnern werden, nicht zuletzt, 
weil sie dort ihre Stimme verloren haben, die auch Tage später nicht 

auftauchen wollte. Dank der vielen fleißigen Helfer war es uns möglich 
eine legendäre Fete zu organisieren und viele Menschen glücklich zu 
machen. Wir hoffen noch weiterhin viele Jahre die Bargumer Fete und 
das Bettenrennen zu veranstalten und freuen uns schon auf das 
nächste Mal!  

„Fruuns Krom” …

Bargumer Kinderfest Schnupperkurs „Line Dance”
Nach zweijähriger Corona-Pause findet am Samstag, den 13.08.22 end-
lich wieder das Bargumer Kinderfest statt. Erstmalig wird das Kinder-
fest vom Dorfverein in Zusammenarbeit mit der Bargumer Feuerwehr 
und der Landjugend organisiert. Das Kinderfest beginnt um 11:00 Uhr 
am Gemeindehaus mit den Spielen und endet um ca. 15:30 Uhr mit 
der Siegerehrung. Zwischendurch wird es eine Mittagspause geben, in 
der bei der Feuerwehr Pommes und Gegrilltes gekauft werden können. 
Am Nachmittag wird es Kaffee und Kuchen geben. Der genaue Zeitplan 
ist in den Vereins-Schaukästen in West- und Ost-Bargum zu finden. 

Bargumer Dörpslüüd e.V. 

Ab dem 31.08.22 findet unter der Leitung von Antje Hansen ein 
Schnupperkurs "Line Dance" (4 x) statt. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Wer Lust hat diese Art des Tanzens kennenzulernen, ist 
herzlich willkommen. Für Dorfvereinsmitglieder ist die Teilnahme kos-
tenlos. Nichtmitglieder zahlen 2 € pro Abend. Anmeldung bei Antje 
unter 01520/43 08 011 oder per Mail an dorfverein-bargum@gmx.de. 

Bargumer Dörpslüüd e.V. 

 

 
Anzeigen- und Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe - die am 22. September 2022 erscheint -  

ist der 8. September 2022.
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Alltagshelfer (m/w) gesucht
Wer hat Lust, in unserer Gemeinde Bohmstedt mitzumachen? Es geht 
z. B. um folgende Themen: 
- Hilfe beim Einkaufen, auf dem Weg zum Arzt 
- beim Betreuen der Kinder, z.B. bei den Hausaufgaben helfen  
- als Fahrdienst 
- bei Handy- und Computerproblemen 
- beim Besuch kultureller Veranstaltungen 
- weitere Themen sind möglich und werden gesammelt 
Hinweis: Es wird eine kleine Aufwandsentschädigung berechnet. Wir 
freuen uns über viele Helfer.  Bei Interesse bitte melden bei Frauke  
Feddersen, Westerende 17, Bohmstedt, Tel.: 04671-4654

BOHMSTEDT 08

B O H M S T E D T

Sommerfest in Bohmstedt
Nach zwei Jahren Abstinenz aufgrund der Corona-Pandemie und ent-
gegen dem Trend anderer Dörfer wurde an der Durchführung des an-
sonsten bisher jährlich stattfindenden Sommerfestes festgehalten. 
Tagsüber meinte es das Wetter mit allen Beteiligten gut, denn es war 
trocken aber nicht zu heiß. Bei dieser Veranstaltung arbeiten der Rin-
greiterverein (Kinderringreiten), der Schützenverein (Preisschießen), 
das Rote Kreuz (Kaffee, Kuchen und Tombola) und der Gemeinderat 
(Radringstechen und andere Spiele) eng zusammen. Der Aufbau des 
Festplatzes, Tortenspenden und hausgemachte Salate, alles musste or-
ganisiert und koordiniert werden. Und es hat wieder super geklappt. 
Nur die Temperaturen hielten sich nicht den ganzen Tag an die Abma-
chung, denn es kühlte aufgrund des lebhaften Windes zum Abend hin 
merklich ab. Die Teilnehmer des stattfindenden Kubb-Turniers hatten 
damit jedoch kein Problem, denn hier wurde so eifrig gespielt, dass es 
einem schon beim Zuschauen warm wurde. Sieger des Turniers wurde 

die Mannschaft mit Silvia Petersen, 
Britta Daniel und Bente Albrecht, 
die sich im Finale überraschend 
gegen die Favoritenmannschaft mit 
Florian Albrecht, Hauke Daniel und 
Oke Nissen durchsetzen konnte. Be-
reits im Laufe des Nachmittags 
wurde Hanna-Marie Müller zur Kö-
nigin beim Kinderringreiten gekürt 
und Julian Glowacki errang beim 
Radringstechen die Königswürde. 
Das Preisschießen gewann bei den 
bis 14-jährigen Teilnehmern Simeon 
Hansen, während Kim-Ole Milarch 
sich bei den bis 17-jährigen Teilneh-
mern an die Spitze setzen konnte. 

Bei den Erwachsenen besetzte mit 40 von 40 möglichen Ringen Hauke 
Daniel den ersten Platz. Erstmals wurde auch ein neues Spiel angebo-
ten, in dem es darum ging, den Bügelverschluss einer Bierflasche so 
mit dem Finger nach oben zu schnippen, dass dieser möglichst korrekt 
mit der Dichtfläche nach unten auf der Flaschenöffnung zum Liegen 
kommt. Bei diesem „1. Bohmstedter Preis-Prömpeln“ bewiesen der 13-
jährige Simeon Hansen (39 Punkte) und der 10 Jahre junge Pay Witt-
maack (34 Punkte) so viel Geschick, dass sie den ersten und zweiten 
Preis abräumten. Erst auf Rang drei folgte dann mit Tanja Albrecht (29 
Punkte) eine erwachsene Teilnehmerin. Auch die in Regie des Roten 
Kreuzes durchgeführte Tombola mit vielen – zum Teil gestifteten - Prei-
sen erfreute sich der Beliebtheit. Ein großer Dank geht an alle freiwil-
ligen, ehrenamtlichen Helfer und an die Stifter der Preise, die wieder 
einmal dazu beigetragen haben, dass dieses Fest so schön werden 
konnte.                                                                                                                     Kay PetersenDie Königin beim Kinderringreiten

Die Sieger beim Radringstechen

„Königswürden in vier Disziplinen“
Nach 2- jähriger „Corona“ Pause konnte das Bohmstedter Ringreiten 
bei besten Wetterbedingungen wieder stattfinden. 
Der Festtag begann nach alter Tradition mit dem Umzug der Reiter 
durch das Dorf, begleitet von der Feuerwehrkapelle Drelsdorf / Ahrens-
höft / Stapel. 
Florian Albrecht als neuer Ringreiter-General, begrüßte alle aktiven Teil-

nehmer, Helfer und Gäste auf den festlich geschmückten Festplatz. Für 
das leibliche Wohl zur Frühstückspause sorgten Julia Harksen und Ja-
nina Thomsen. 
Nach einem spannenden Duell mit Tobias Andresen sicherte sich Pia 
Matthiesen-Thomsen den Königstitel bei den Ringreitern. 
Der „Fresenhof-Pokal“ (gestiftet von Fam. Heußler) ging an Sünje Bahn-

Dit un Dat 05-2022.qxp_Layout 1  29.07.22  12:56  Seite 8



BOHMSTEDT09

„Königswürden in vier Disziplinen“
Das Bohmstedter Rin-
greiten fand im Laufe der 
Jahrzehnte an verschie-
denen Orten statt. Wer 
sich an die 1950er und 
60er Jahre zurückerin-
nern kann, weiß, dass 
das Reiten, das Kinder-
fest übrigens auch, vor 
der Gaststätte (Paulsen) 
ausgetragen wurde. Spä-
ter wechselte man auf 
die Nordseite des Ge-
bäudekomplexes. In den 
1970ern fand das dörflich 
Ringreiten zweimal und 
das Amtsringreiten 1971 
in der Hauskoppel auf 
Hohenhörn statt. Dann 
wurde viele Jahre in 
Sandberg geritten. Nun 
erleben wir aber schon 
mehr als drei Jahrzehnte 
das schöne Fest, das 
immer am ersten Sams-
tag im Juli ausgetragen 
wird, auf dem Sportplatz 
neben der ehemaligen 
Schule. Meistens hatten 
die Bohmstedter Ringrei-
ter Glück mit dem Wetter, 
im Jahre 1970  (oder 
1971?) aber offensichtlich 
nicht. Inge Sachau (Hein 
Timmermanns Inge) be-
schreibt in ihrem humor-
vollen Gedicht das 
damalige feucht (fröhli-
che) Treiben und erin-
nert zugleich an 
Teilnehmer, die zum Teil 
nicht mehr unter uns 

weilen. Da ist zunächst „Fraukes Hannes“ (Johannes Carstensen † 2019), 
der später viele Jahre dem Ringreiterverein vorstand.  Der morgendliche 
Umzug stoppte immer „bi de Kass“, denn „dor gev dat een ut de Bud-
del.“ „Kalle Kass“ (Karl Andresen † 1980) war der damalige Rendant des 
Unternehmens. Bei „Hohenhörners Deerns“ handelte es sich um 
„Miede un Manda“, damals bereits beide über 80 Jahre alt. Sie traten 
im Dorf fast immer gemeinsam auf. Es handelte sich um zwei Schwes-

tern meines Va-
ters Andreas 
Tücksen. Tante 
Miede (†1988) 
wurde 100 Jahre 
alt. Johann Ing-
wer Christian-
sen († 1989) war 
der damalige 
Ringreitergene-
ral. Hanni Höfer 
war viele Jahre 
als „Ringauf-

hänger“ (Gallitrecker) aktiv. Buba (Hans-August Höfer) ist heute noch 
viel im Dorf unterwegs und allgemein bekannt. Das gilt natürlich auch 
für den damaligen König Uwe Nissen (Bohmstedtfeld). Buba erinnert 
sich an das Ringreiten. „Mien Peerd weer een Drawer, de wull partout 
nich Galopp lopen, un wenn doch, denn ging de dör Stack un Latten.“ 
                                                                                                                                   Peter Tücksen.  

sen-Kurt. Mit 
Freude über-
reichten die 
beiden neuen 
Schützen-Ob-
männer Thore 
und Lewe Hark-
sen Luisa Ho-
mann die rote 
Königsschärpe. 
Mit einem si-

cheren Schuss holte sie sich den Königstitel. 
Gleich 2-fach geadelt als Radringfahrer- und Asphaltkönig wurde 
Momme Hansen von Lasse Andresen-Paulsen (neuer Obmann der Rad-
ringfahrer). Der „KO-Pokal“ ging an Katrin Hansen und den „Glückspo-
kal“ sicherte sich Jana Carstensen. 
Unter neuer Führung der Kegelsparte (Kira Hansen) gab es nach langer 

Zeit, statt dem Bierkrugkegeln wieder einmal eine richtige Kegelbahn, 
die wir von dem Nachbarverein aus Drelsdorf leihen durften. Vielen 
Dank! Hier hatte Steffi Andresen eine glückliche Hand und wurde Ke-
gelkönigin. Beim Festball am Abend konnte die neue Vorsitzende des 
Vereins, Silke Binge, zahlreiche freudige Festteilnehmer begrüßen. 
Ehrungen für langjährige aktive Vereinstreue konnten entgegen neh-
men: Reinhard Carstens „35 Jahre“, Christian Detlefsen „35 Jahre“, Jürgen 
Benett „40 Jahre“, Hans-Peter Albrecht „40 Jahre“, Jörg Carstensen „45 
Jahre“ und Hans-Otto Asmussen „45 Jahre“ 
Aus dem Vorstand verabschiedet wurden Sünke Paulsen (1. Schützen – 
Obmann seit 2001) und Karl-Heinrich Paulsen (1. Vorsitzender seit 1998). 
An dieser Stelle noch einmal ein riesengroßes Dankeschön für so viel 
Engagement und langjährigen Einsatz im Vorstand des Vereins. 
Zu guter Letzt möchte sich der Ringreiterverein noch einmal ausdrück-
lich bei allen Unternehmern aus der Region bedanken, die für das Fest 
zahlreiche schöne Preise gestiftet haben. 
                                                                                                        Maike Paulsen & Silke Binge 

„Ringrieden” vun Inge Sachau

Dat Ringrieden, dat is je wat … 
Doch dit Johr wurn de Riedbüx natt! 
Die Festteilnehmer hoch zu Ross, 
merkten sehr bald - es goss und goss. 
Man holte Fraukes Hannes ab, 
zur Kasse ging’s im Mitteltrab … 
grad‘ stehen alle aufgereiht, 
ist auch schon jemand da, der schreit: 
„De Kass schall leben, dree mol hoch!“ 
(villicht krieg’n wi denn de tweete noch?) 
„Kalle hett de Umsatz steigert, 
un keen een de Kredit verweigert.“ 
Auf denn, dat Fest schall wiedergahn, 
ick seh Hohenhörners Deerns all stahn, 
De Regenschirm – een Apparot- 
schützt sers Frisur un Festdagsstaat. 
Un endli is man in de Krog. 
Johann Ingwer hett dorför een Oog: 
„Bohmstedter Ringreiter: ABGESESSEN! 
Wir wollen jetzt man erst was essen, 
vielleicht wird sich der Regen 
inzwischen etwas legen.“ 
Gesagt, getan, man ging hinein 
und lies die Pferde, Pferde sein. 
Dat Brot harn se noch nich mol op … 
prohlt eener rin mit hidde Kopp: 
„De Sunn, de kummt , nu dalli dalli … 
Hanni rennt all na de Galli, 
un jeder is jüss eenmol dör, 
nu kiek di an, watt vun Malheur, 
fangt dat all weller an to lecken! 
„Laas rin un Audis Teepunsch schmecken.“ 
„Nix dor,“ hört man de General, 
dor geiht mi keener na de Saal. 
De Ring is hier, de jemm schööt drapen, 
dor binnen warn jemm bloß besapen.“ 
Na gut, se geben all sis best, 
to siegen op dit feuchte Fest. 
Nur Buba oft daneben stach, 
obwohl sein Ringstock viel versprach. 
Wie dem auch sei, ihr sollt es wissen: 
König wurde UWE NISSEN

Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333
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Bohmstedter Lüüd: Ila und Hans-Georg Andresen
Ila und Hans-Georg Andresen leben nun fast fünf Jahrzehnte in Bohm-
stedt, sie stammen aber beide aus Angeln. Hans-Georg *1949, genannt 
Georgie, ist in dem kleinen Dorf Torsballig als Sohn eines Landwirts-
ehepaares gemeinsam mit zwei Geschwistern aufgewachsen. Dort be-
suchte er auch die Grundschule, um dann anschließend zur Realschule 
nach Satrup zu wechseln. Die schloss Georgie 1966 mit der mittleren 
Reife ab und machte danach eine Lehre bei einem Tischler in Have-
toftloit. Zwei Jahre (bis 1971) hat er dann noch in dem Beruf gearbeitet.  
Ila (Marie-Luise) Andresen *1949, geb. Jessen, kommt aus Böklund und 
ist dort als Tochter eines Zimmermanns gemeinsam mit zwei Brüdern 
aufgewachsen. Sie besuchte in ihrer Heimatgemeinde auch die Grund- 
und die Realschule, die Ila ebenfalls 1966 mit der mittleren Reife ab-
schloss. Es folgten eine zweijährige Lehre als Apothekenhelferin (bis 
1968) in Böklund und anschließend zwei weitere Jahre Anstellung in 
demselben Unternehmen. Danach hat sie bis zur Heirat als Bürokraft 
im Krankenhaus in Schleswig gearbeitet. Später hat Ila in der Volks-
hochschule in Husum noch die Fachhochschulreife erworben. 
Im Jahre 1971 haben Ila und Georgie, die sich seit 1967 kannten, gehei-
ratet. Sie bezogen in Husum die erste gemeinsame Wohnung, denn 
dort besuchte Hans-Georg bis 1973 die Technikerschule. In demselben 
Jahr erfolgte der Umzug nach Bohmstedt. Zunächst wohnte man zur 
Miete in Görtzens Gaderum, aber bereits 1974 baute das junge Ehepaar 
sich ein Haus (Schantoft 9). Fünf Jahre später (1979) wurde noch einmal 
gebaut, diesmal aber ein größeres Wohnhaus (Schantoft 11), das zuvor 
errichtete Gebäude wurde 1986 verkauft. Zwischenzeitlich hatte sich 
die Familie auch vergrößert, denn 1972 wurde Judith und 1977 Daniel 
geboren. Beide leben heute in Hamburg. Nachdem Hans-Georg zu-
nächst ein Jahr in Bredstedt bei einem Architekten gearbeitet hatte, 
war er anschließend 19 Jahre lang bei einem Langenhorner Bauunter-
nehmen als Betriebsleiter eingestellt. Warum Bohmstedt die neue 
„Wahlheimat“ wurde hat keine beruflichen sondern private Gründe, 
denn gleich im ersten Jahr, als man noch zur Miete wohnte, fühlte man 
sich sehr gut aufgenommen. Ila hat erst hier, das dann aber sehr 
schnell, Plattdeutsch gelernt.    
1986 übernahm das Ehepaar nebenberuflich die Agentur für die Itze-
hoer Versicherung. Im Jahre 1993 wagte man dann aber den Schritt in 
die Selbständigkeit, wozu in Bredstedt ein Büro mit Mitarbeitern ein-
gerichtet wurde. Ila hat in all den Jahren halbtags mitgearbeitet. Hans-
Georg musste allerdings noch nebenher den Beruf des 
Versicherungsfachmanns erlernen. Im Jahre 2011 hat Hans-Georg die 
Firma abgegeben, was aber nicht bedeutet, dass er sich dann zur Ruhe 
setzte. Im Gegenteil, denn Georgie hatte noch einige andere „Eisen im 
Feuer“.    
Da ist zunächst der Bohmstedter Windpark zu erwähnen. Alles begann 
mit einer Interessengemeinschaft (1994), die noch von Johannes Sönk-
sen und einigen Mitstreitern ins Leben gerufen worden war. Hans-Georg 
Andresen gehörte jedoch gleich dem Vorstand als Kassenwart an. Bei 

der Gründungsversammlung 1996 wurde er dann aber, gemeinsam mit 
Wolfgang Paulsen zum Geschäftsführer gewählt. Johannes Sönksen ver-
zichtete aus beruflichen Gründen auf eine Kandidatur. Fortan betrieben 
dann 30 Bohmstedter, deren Anteile alle gleich groß waren, einen Wind-
park, der aus neun Mühlen der Firma AN Bonus bestand. Georgie blieb 
Geschäftsführer bis zum Jahr 2014, als der Park durch neue, größere 
Windmühlen erweitert wurde. In diesem Zusammenhang möchte ich 
auch auf meinen Bericht über das „Lichtfest“ hinweisen, denn auch bei 
der Schaffung des schnellen Internets in Bohmstedt hat Hans-Georg 
mit „in die Speichen gegriffen.“ 
Anderthalb Jahrzehnte war Hans-Georg Andresen ebenfalls Geschäfts-
führer bei der Bohmstedter Biogasanlage und bei der damit zusam-
menhängenden Fernwärmegesellschaft. Die Biogasanlage wird, anders 
als viele andere, gewerblich von Landwirten aus Bohmstedt und der 
näheren Umgebung betrieben. Die bei der Stromerzeugung anfallende 
Abwärme wird sinnvoll genutzt. Man gründete eine Fernwärmegesell-
schaft, Hans-Georg war auch hier als Geschäftsführer aktiv am Aufbau 
eines Netzes beteiligt, über das heute etwa 150 Wohneinheiten mit 
Wärme versorgt werden. Sicher ist uns allen in Erinnerung geblieben, 
dass die Rohre teilweise unter widrigen Witterungsbedingungen verlegt 
wurden. 
Ila und Hans-Georg waren ebenfalls aktiv am dörflichen Leben beteiligt. 
Georgie war sowohl im Ringreiterverein, als auch im Schützenverein 
zehn Jahre Kassenwart und hat mit dafür gesorgt, dass beide „Clubs“ 
eingetragene Vereine wurden. Ila hat viele Jahre im Gemischten Chor 
Bohmstedt gesungen. Gerne organisierte das Paar in früheren Jahren 
auch Straßenfeste. Schließlich soll nicht unerwähnt bleiben, dass die 
beiden in all den Jahren schöne Reisen unternommen haben. So war 
man in Amerika, Südafrika und in Russland, um nur einige Ziele zu nen-
nen. 
                                                                                             Peter Tücksen
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Fahrbücherei:  23.08.2022, 11:40-12:10 Uhr (Gasthof Paulsen) 
 20.09.2022, 16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus 
Dorfflohmarkt Bohmstedt: 11.09.2022. Jeder ist herzlich eingeladen. 
Verkaufsstände bitte anmelden unter: Michael Kollosch: 04671-6913 
2. Mofaringstechen: 13.08.2022, Sportplatz, Bohmstedt 

Termin der Landfrauen:  
16.08.2022,:Besuch der James Farm in Hörup, Beginn: 13.00 Uhr 
10.09.2022: LandFrauen-KunstTag, Seminar in der Nordsee Akademie 

Leck, 09.00-16.00 Uhr                                                            
12.09.2022: Tagesfahrt nach St-Peter-Ording, Abfahrt: 09.15 Uhr 
Bei allen Terminen wird um Anmeldung über den Landfrauenverein 
gebeten.

10 Jahre Breitband in Bohmstedt
Am 21. Juli 2012 feierten wir in Bohmstedt das „Lichtfest“. Der Begriff 
stammt noch aus den 1920er Jahren, als unsere ländliche Region mit 
Elektrizität versorgt wurde. Viele Dörfer feierten damals das o.g. Fest, 
sobald sie an das Stromnetz angeschlossen waren. Der Name „Licht-
fest“ passte aber auch vor zehn Jahren, denn der Übergang vom absolut 
langsamen Internet zur Hochgeschwindigkeit auf Glasfaserbasis hatte 
durchaus etwas Erleuchtendes. In den Jahren zuvor war der von Dorf-
bewohnern vorgetragene Wunsch nach einer besseren Versorgung 
immer lauter geworden. Die Gemeinde hat daraufhin auch nach Lö-
sungen gesucht, die aber auf der Basis der damals üblichen Technik 
beruhten. Für weite Teile des Dorfes hätte das nur eine geringe und für 
Bohmstedtfeld gar keine Verbesserung bedeutet. Dann kam der „Ur-
knall“. Dieses Wort habe ich so in meiner Rede auf dem Lichtfest in 
dem gut besetzten Festzelt in Sandberg verwendet. Unser damaliger 
Amtsvorsteher Hans-Jakob Paulsen und Hans-Heinrich Andresen (WEB 
Andresen, Breklum) hatten eine Idee, an die zunächst kaum jemand 
glauben wollte. „Alle Häuser werden mit Glasfaser versorgt, auch die 
im Außenbereich.“ Das sollte für uns bedeuten, dass die Bohmstedter, 
egal ob weit oben auf dem Feld oder mitten im Dorf, eine Internetan-
bindung haben sollten, wie sie die meisten Großstädte in Deutschland 
zu dem Zeitpunkt (und heute?) noch nicht kannten. Der Weg dahin war 
für alle Beteiligten gewiss nicht einfach, das gilt insbesondere für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BNG (Breitbandnetz Gesellschaft) 
in Breklum. Wir haben es aber geschafft! Wie war das ohne Unterstüt-
zung durch die öffentliche Hand möglich? An dieser Stelle sei erwähnt, 
dass Fördermittel erst zu einem wesentlich späteren Zeitpunkt geflos-
sen sind. Entscheidend war wohl der Umstand, dass alle Investoren, 
und das sind in erster Linie die Windparks und an zweiter Stelle die 
Gemeinden, um nur die wichtigsten zu nennen, gleichzeitig „in die Spei-
chen gegriffen haben“. Zudem waren Hans-Jakob Paulsens Kontakte zur 
Bankenwelt mehr als hilfreich. In meiner damaligen Ansprache verglich 
ich den Vorgang mit dem Anschieben eines Autos in den 1970er und 
80er Jahren. Der Wagen sprang nur an, wenn alle zugleich geschoben 
haben und nicht nacheinander. Die Unterstützung war in Bohmstedt, 
wie in den anderen Dörfern auch, von Anbeginn recht druckvoll. Eine 

hohe Anschlussquote 
und das finanzielle 
Engagement unserer 
Gemeinde und insbe-
sondere des Wind-
parks bildeten das 
Fundament für den 
Erfolg. Natürlich sol-
len auch der Solar-
park und die 
Biogasanlage nicht 
unerwähnt bleiben. 
Alle haben ihren Teil 

zum Erfolg beigetragen. Entscheidend war aber, dass sich das Szenario 
von der Arlau bis zur dänischen Grenze in den allermeisten Dörfern 
und Städten so oder so ähnlich abspielte. So kam es, dass über die 
Jahre nahezu alle Kommunen in den Ämtern Mittleres Nordfriesland 
und Südtondern mit dem schnellen Internet versorgt wurden, die letz-
ten werden aktuell gerade angeschlossen. Die Aufwendungen für das 
Projekt wurden, zumindest am Anfang, mit einer Summe im oberen 
zweistelligen Millionenbereich beziffert. Natürlich haben die Mitarbeiter 
Löhne und Gehälter bekommen, aber die o.g. Initiatoren, der Aufsichts-
rat, alle waren ehrenamtlich, also ohne Entlohnung, tätig. Bei den sehr 
zahlreichen Zusammenkünften gab es in den ersten Jahren Kaffee satt 
und sicher auch Kuchen und Kekse, das wars.  Viel später wurde dann 
eine sehr kleine finanzielle Aufwandsentschädigung, die eher einen 
symbolischen Charakter hat, eingeführt. Das entspricht genau dem 
„Geist der Breitbandnetz Gesellschaft“. Die BNG war immer „leistungs- 
und nicht gewinnorientiert“ (O-Ton Hans-Heinrich Andresen Andresen). 
So möge es bleiben!! Genau diese Leistung empfangen die Bohmsted-
ter bereits seit zehn Jahren. Davon träumen andere Regionen in 
Deutschland noch heute. Gemeinsam mit den Reußenkögen, die das 
Gesamtprojekt besonders kräftig mit angeschoben haben, durften wir 
die Ersten sein. Vielen Dank!                                                                                        
                                                                                                                                   Peter Tücksen.  

Das Foto wurde während der Informationsveranstal-
tung im Mai 2011 aufgenommen.

Termine aus Bohmstedt
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Feuerwehrausbildung im Amt Mittleres Nordfriesland
Im Jahr 2022 fand die Ausbildung des Feuerwehrnachwuchses wieder 
zu gewohnten Zeiten und in der bewährten Art und Weise statt. Der 
Truppführerlehrgang, der erste Führungslehrgang in der Feuerwehr, 
fand in sehr kompakter Form vom 14.03. bis 23.03.2022 statt. Dabei war 
die Ausbildung fast jeden Abend, um das erforderliche Pensum zu er-
füllen. Diese Art der Durchführung gewährleistete jedoch, dass nahezu 
alle angemeldeten Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses auch 
tatsächlich teilnehmen konnten.  
Insgesamt nahmen 13 Kameradinnen und Kameraden aus acht Wehren 
erfolgreich daran teil, wobei auch zwei Kameraden aus anderen Ämtern 
mit dabei waren. 
Vom 20.04. bis 11.05.22 fand der Lehrgang Truppmann Teil 1 statt, der 
den ersten Teil der Grundausbildung aller Freiwilligen Feuerwehren 

darstellt. Insgesamt stellten sich 14 Kameradinnen und Kameraden aus 
neun Wehren der Herausforderung, das grundlegende Handwerkszeug 
für den Dienst in den Freiwilligen Feuerwehren zu erlernen. Das erlernte 
Wissen musste in einer theoretischen und praktischen Prüfung nach-
gewiesen werden, die alle Teilnehmenden erfolgreich absolviert haben. 
Vielen Dank an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Lehrgänge, 
die ihre Freizeit dafür Opfern, um den Dienst in der Feuerwehr zu er-
lernen. Hierdurch tragt ihr einen erheblichen Teil dazu bei, das Ehren-
amt der Feuerwehren zu stärken und zu helfen, wenn Hilfe benötigt 
wird. 
Vielen Dank ebenfalls an die zahlreichen Ausbilder der Lehrgänge, die 
bereit sind, ihr Wissen und ihre Erfahrung an die jungen bzw. neuen 
Kameradinnen und Kameraden weiterzugeben.

Straßenflohmarkt in Dörpum
Am Sonntag, den 04.09.22 findet von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in Dörpum 
wieder ein Straßenflohmarkt statt. Alle Anwohner sind eingeladen mit-
zumachen. Und auch für Auswärtige würden wir einen Platz finden. Ver-
kauft werden Klamotten, Spielzeug, Elektrogeräte, Werkzeug, Bücher, 
Haushaltswaren und vieles mehr. Für das leibliche Wohl wird es eben-

falls Angebote geben. Wer etwas verkaufen möchte, möge sich bitte 
anmelden bei Jessica Levsen unter Tel. 04671-6036502 bzw. 0171-
4396765. Es wird ein entsprechender Lageplan der Teilnehmer erstellt. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns über viele Besucher.

B O R D E L U M

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de
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ÄmterLotsen der Alltagshilfen-Gemeinde Bordelum mit festen Sprechstunden
Unsere ausgebildeten ehrenamtlichen ÄmterLotsen Karen Hoff, Hans 
Haase oder Heinrich Becker helfen Ihnen im Wechsel ab August an 
jedem 1. Montag im Monat auch zu festen Sprechzeiten:  
im BordelumHus in Bordelum, An der Schule 2a. 
Unsere Sprechstunden in 2022: 
Montag d. 01. August, 16.30 Uhr 
Montag d. 05. September, 16.30 Uhr 
Oktober: keine Sprechstunde 
Montag d. 07. November, 16.30 Uhr 
Montag d. 05. Dezember, 16.30 Uhr. 
„Behördendeutsch“ ist nicht immer leicht zu verstehen. Wir helfen 
Ihnen bei Behördengängen und Antragstellungen, unterstützen bei Be-
darf auch beim Ausfüllen der Formblätter und Anträge. ÄmterLotsen 
sind auch Ansprechpartner und Mittler zwischen Behördenmitarbeitern 
und dem Antragsteller. 

Wir bieten jedoch keine Rechtsberatungen oder Vertretungen. 
Unsere Hilfen sind kostenfrei und vertraulich. 
Wenden Sie sich gerne an uns: 

Senioren fit fürs Smartphone
Die Enkelkinder per Videoanruf erreichen oder eine Bahnfahrt mit dem 
Smartphone buchen. Das Internet und digitale Geräte bieten viele Mög-
lichkeiten. Aber Tablets, Smartphones und Co haben ihre Tücken. 
Der Internetlotse und Wehrführer Maik Webermann möchte Senioren 
fit für den Umgang mit dem Internet und Smartphones machen. Zu 
einer ersten Informations- und gemütlichen Gesprächsrunde laden wir 
herzlich ein für Freitag, d. 9. Sept. 2022 um 14.30 Uhr ins BordelumHus, 
An der Schule 2a. Maik Webermann möchte einen kleinen Einblick in 
die Funktionen, Möglichkeiten aber auch Gefahren geben, die ein 
Smartphone bereithält, denn: Vom Miteinander haben alle gut. Teil-
nehmer sollten ein Smartphone mit Internetzugang mitbringen. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
„Kleiner Ausflug“ im Spätsommer mit den Alltagshilfen 
Die Alltagshilfen laden herzlich ein zum Kleinen Ausflug am Freitag, d. 
16. Sept. 2022. Teilnehmer werden um 14 Uhr von AlltagshelferInnen 
mit Privat-PKW an der Haustür abgeholt. Unser Ziel: Das neue Cafe in 
Efkebüll. 
Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Martje Petersen,0170-9335959, 
Kerstin Schaack,04671-2227, 
Maik Webermann, 0173-2116331, 
Maike Walliser, 0171-2331127.

Termine Dörpum
21.08.2022: Familientag der I. G. Dörpum 
27.08.2022: Radringstechen der Dörpumer Dratheselgilde 
04.09.2022: Straßenflohmarkt in Dörpum 

06.09.2022: Gemeinderatssitzung 
10.09.2022: Willkommensfest / Kinderfest der Grundschule Bordelum 
15.09.2022: Jahreshauptversammlung der I. G. Dörpum

Karen Hoff 
Tel. 0171/4257583 

Hans Haase 
Tel. 04671/931510 

Heinrich Becker 
Tel. 0170/3423028.
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Ringreiten der Bredstedter Ringreitergilde
Hervorragendes Wetter herrschte zum Ringreiten der Bredstedter Rin-
greitergilde von 1783, einem der ältesten Vereine in unserem schönen 
Kreis Nordfriesland. Es fanden sich auch einige Zuschauer auf dem 
Festplatz hinter dem Schützenhof ein. Darunter auch einige Urlauber, 
denen man das neue Weltkulturerbe Ringreiten erstmal erklären und 
somit näherbringen musste.  
Der 1. Vorsitzende Volker Hansen freute sich morgens 22 Amazonen 
und Reiter begrüßen zu können. Mehr als letztes Jahr und somit ent-
gegen dem allgemeinen Trend durch Corona und dem Wegfall von Ver-
leihpferden. Auch die fleißigen Helfer begrüßte er und sprach ihnen 

den Dank aller Anwesenden und 
Beteiligten aus, wäre doch eine 
solche Veranstaltung ohne frei-
willige im Hintergrund nicht 
möglich.  
Auf 3 Bahnen hieß es dann An-
reiten um neue Preis- und Po-
kalgewinner sowie König und 
Prinzessin zu ermitteln. Da auf 
einen Umzug mit dem Abholen 
der Vorjahresmajestäten dieses 
Jahr verzichtet wurde, gab man 
ihnen nach der Mittagspause 
noch einmal die Ehren und Ralf 
Kelder sowie Denise Nahnsen 
als König und Prinzessin richte-
ten ein paar Worte an die Betei-
ligten und gaben einen aus. 
Bei den Wettkämpfen wurde 
allen Anwesenden Spannung 
geboten. Keine Entscheidung 
verlief ohne Umreiten. Beim KO-

Pokal setzte sich Hannah Albrecht gegen Holger Kniese und Ralf Kelder 
durch. Sie erhielt dafür einen Wanderpokal. Einen solchen gibt es 
ebenfalls für das in Bredstedt bekannte und beliebte Wurstbeißen, bei 
dem es darum geht eine am Ring hängende Wurst nur mit dem Mund 
zu ergattern, ins Ziel zu bringen und schneller als der jeweilige Kon-
kurrent zu sein. Hier hatte Christin Viertel den größten Hunger und 
setzte sich im Stechen gegen Lena Martensen durch.  
Der erste Preis ging an Emmy Witthohn. Sie wurde auch neue Prinzes-
sin, da sie noch zum Nachwuchs gehört. Zweiter wurde Ralf Kelder nach 
Umreiten mit Michelle Appel. Die nächsten Plätze wurden ebenfalls 
durch Umreiten ermittelt. Hier wurde Arno Hansen Vierter vor Lena 
Martensen. 
Spannung dann nochmal beim Königsreiten. Hans Jürgen Jeß setzte 
sich im Stechen gegen Sylvia Martensen durch. Die beiden hatten die 
benötigten Königsringe gestochen.  
Abends klang der Tag bei einem gemeinsamen Fest und Preisverlei-
hung aus.

Jörgs Hair-Shop 
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder  
 
Markt 34 
25821 Bredstedt 
 
Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

www.lackierung-friedrichsen.de

Lackierung 

Friedrichsen
& Co.GmbH

25821 Bredstedt · Gress-Straße 2 · Tel. 04671/3220

B R E D S T E D T
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Jahreshauptversammlung des Trägervereins im Naturzentrum
Am 30.Juni fand in diesem Jahr wieder die Jahreshauptversammlung 
des Trägervereins für das Naturzentrum Mittleres Nordfriesland statt. 
Nach Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch die 
Vorsitzende, Maike Petersen, erfolgten die Jahresberichte zum Natur-
zentrum und der Haushalt der Schatzmeisterin, Jutta Iversen. 
Durch die Corona-Beschränkungen war die Arbeit des Naturzentrum 
im vergangenen Jahr nur eingeschränkt möglich, dennoch konnten im 
Herbst der beliebte Apfel-Tag und auch die in den Herbst verschobene 
Pflanzenbörse zusammen mit der Kreisjägerschaft stattfinden. Erfreu-
lich war das Spendenaufkommmen im abgelaufenen Jahr, es konnten 
somit die EDV-Ausstattung, die Vogelwelten und die Büroausstattung 
ergänzt werden. Frau Petersen dankte herzlich allen Spendern für das 
großzügige finanzielle Engagement. 
Der Haushaltsabschluss für das Jahr 2021 war nach Einnahmen und 
Ausgaben mit einem leichten Überschuss bei den Einnahmen fast aus-
geglichen, die Schatzmeisterin, Jutta Iversen, berichtete, dass ein neues 

Buchführungsprogramm eingeführt wurde, mit dem zukünftig der Kas-
senbericht genauer aufgelistet werden kann; bei einem Haushaltsvo-
lumen von über 110 000 € eine sehr sinnvolle und gute Entscheidung. 
Nach Verlesung des Kassenprüfberichtes von Ulrike Fiedler wurde der 
Antrag von Hans-Jakob Andritter auf Entlastung des Vorstandes ein-
stimmig genehmigt. Als neue Kassenprüfer wurden Peter Martin Loren-
zen und Helmut Lorenzen vorgeschlagen und gewählt.  
Die Vorschau auf das Jahr 2022 fällt jetzt schon sehr positiv aus, wurde 
doch der Eingangsbereich im Flur und der Veranstaltungssaal im Bo-
denbereich, an den Wänden und den Heizkörpern neu gestaltet. Maike 
Petersen bedankte sich nochmals für die großartige Teamarbeit bei 
allen. Der Heideraum wurde überarbeitet und die Veränderung des 
FFH- Raumes ist geplant. Am 15.10.22 soll wieder der beliebte Apfel-Tag 
stattfinden und am 06.12. trifft bei Kaffee und Kuchen Kunst auf Natur. 
Auch die geführten Besuche von Kindergruppen der KITAS im Amt und 
darüber hinaus haben zugenommen.                                                (KJ) 

„Da geht noch was“ - Lesung in der Stadtbuchhandlung Bredstedt 
Bredstedt. Auf eine spannende Lesung können sich Gäste der Stadt-
buchhandlung Bredstedt freuen. Gemeinsam mit der AMNF-Gleichstel-
lungsbeauftragten Christine Friedrichsen hat Inhaber Andy Buch die 
Autorin Dr. Claudia Richter eingeladen. Ihr Werk „Da geht noch was – 

liebe Dich und verändere die Welt“ ist gewissermaßen ein Leitfaden 
fürs Glücklichsein. Es ist ein positives Buch, das ermutigt und seinen 
Leserinnen (und Lesern) bei den Herausforderungen des Lebens hilf-
reich zur Seite steht - wenn sie es denn wollen.  
Claudia Richter (Jahrgang 1957) kann auf einen reichen Erfahrungs-
schatz zurückgreifen, hat sie sich selbst doch immer wieder neu erfun-
den. Die Nordfriesin war lange als Schulpastorin für Jugendliche und 
junge Erwachsene tätig. Sie agierte im Anschluss als Ausbilderin für 
Lehrer:innen, ging danach in die Forschung und promovierte zur Dr. 
phil., mit stolzen 60 Jahren. Parallel startete Richter als Autorin durch 
und gründete ein kleines Unternehmen. Als „Lebenswerkerin“ macht 
sie sich seither ganzheitlich für die Balance von Menschen in Lebens-
umbrüchen stark.  
Bei allen Veränderungen scheint sich Claudia Richter stets treu geblie-
ben zu sein. Wer sich mit ihr unterhält, sieht sich einem freundlichen, 
fröhlichen und interessanten Menschen gegenüber, der neugierig 
macht und jede Menge Lust aufs Leben vermittelt.  
Die Lesung in der Stadtbuchhandlung Bredstedt, Markt 37 (Fiede-Kay-
Platz) startet am Dienstag, 30.8.2022, um 19:00 Uhr. Anmeldungen bitte 
bis zum 26.08.2022 per E-Mail an c.friedrichsen@amnf.de oder telefo-
nisch unter 0 46 71 – 91 92 89. Die Lesung ist kostenfrei. 
Infos: www.stadtbuchhandlungbredstedt.de               (Middendorf/AMNF) 
 

Autorin Dr. Claudia Richter (Mitte) umrahmt von der Gleichstellungsbeauftragten 
Christine Friedrichsen und Andy Buch von der Stadtbuchhandlung laden  
für den 30. August zur Lesung nach Bredstedt ein. Foto: Felix Middendorf

Die neue Buchhandlung 
in Bredstedt 
 
Inh. Andy Buch 
 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
von 09:00 - 13:00 Uhr 
und 14:30 - 18:30 Uhr 
Samstag von 09:00-14:00 Uhr  
MARKT 37 
25821 BREDSTEDT 
Tel.: 04671-7849392  

kontakt@stadtbuchhandlungbredstedt.de 
www.stadtbuchhandlungbredstedt.de
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IBSH ehrt Bozena Jäger und Natali Köthe von Mara-NF 
Unser Beruf ist unsere Berufung: Dieser Leitfaden ist für Bozena Jäger 
und Natali Köthe wegweisend gewesen für ihren beruflichen Werde-
gang. Beide haben sich in einem Alten- und Pflegeheim kennen und 
schätzen gelernt. Ihr Fachwissen bauten Beide in Führungspositionen, 
als Pflegedienstleitung, Einrichtungsleitung sowie im Qualitätsmana-
gement weiter aus. Mit Fröhlichkeit und Leidenschaft verfolgten Bozena 
Jäger und Natali Köthe ein Ziel: Lass uns einen guten Pflegedienst grün-
den, der unser Verständnis von individueller Pflege und Betreuung wi-
derspiegelt, von teamorientierter Personalführung auf Augenhöhe. 
Auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit suchten sie den Kontakt zur Be-
ratungsstelle „Frau und Beruf“, die Frauen auf ihrem beruflichen Weg 
unterstützt. In ihre Unternehmensgründung kam plötzlich Tempo auf, 
als sie am 1 Februar 2019 auf dem Weg zum Innovationscenter NIC nach 
Niebüll waren. Auf der Fahrt dorthin entschieden sie sich, einen Stopp 
in Bredstedt einzulegen zum Tag der offenen Tür bei dem Pflegedienst 
von Marina Raddatz. Einige Zeit später, im Nachgang zu diesem Besuch 
bot Marina Raddatz ihnen an, ihren Pflegedienst zu übernehmen. 
Diese Chance wollten sie sich nicht entgehen lassen. Am 1. Juli 2019 
übernahmen Bozena Jäger und Natali Köthe den Pflegedienst und 
brachten ihn auf Wachstumskurs. Heute beschäftigen sie 41 Pflege-
kräfte, 5 Auszubildende und haben einen großen Kundenstamm in 
Bredstedt, Husum und Umgebung. Mit ihrem Team arbeiten sie kon-
tinuierlich an Optimierungsprozessen und nicht nach dem Motto: 
Zack, zack und schnell weiter. Ihre Mitarbeiter/innen sollen sich die 
nötige Zeit für ein Gespräch mit dem Kunden/Angehörigen nehmen, 
wenn gewünscht, auch bei einer Tasse Kaffee.  
Sie freuen sich, dass sie schon viele ihrer Ziele erreicht haben, wie 
z.B. ein gut aufgestelltes Palliativteam in Kooperation mit dem Hos-
piz. 

Drei Tage haben sie an der 
Bewerbung für die IBSH 
Newcomerinnen gearbei-
tet und mit Hilfe ihres 
Steuerberaters alle erfor-
derlichen Unterlagen zu-
sammengestellt, um die 
Stimmigkeit des Konzepts 
belegen zu können. Über-
zeugt hat somit das breite 
Angebot ihres Pflege-
dienstes und die individu-
elle Ausrichtung auf jeden 
einzelnen Kunden. Über 
dem Empfang in Bredstedt 
an der Wand prangt: 
Menschlichkeit und Zeit 
bestimmen unser Handeln. Ihr Augenmerk konzentriert sich neben der 
Qualität in der Pflege auch auf das Wohlergehen des Teams. Sie sagen: 
wir haben viele alleinerziehende Mütter an Bord, da gilt es den Dienst-
plan nach deren Bedürfnisse anzupassen. Die Palliativ- Versorgung, 
sowie der Hausnotruf sind 24 Stunden abgedeckt. Aus unseren Erfah-
rungen heraus empfehlen wir jeder Frau, die für eine Idee brennt, Kraft 
und Leidenschaft dafür verspürt, egal in welcher Branche, die Selbst-
ständigkeit in die Hand zu nehmen. 
Mit der Herausforderung und dem Durchhaltevermögen was die Selbst-
ständigkeit in der ambulanten Pflege mit sich bringt, haben wir bewie-
sen, dass wir dazu beigetragen haben, Ansehen und die Anerkennung 
der Pflege in der Gesellschaft voran zu bringen und besser zu machen.

 

• Beratung von Klienten und Angehörigen 
• häusliche Krankenpflege SGB V 
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI 
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV) 
• Hausnotruf (24 Std.) 
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI 
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten: 

Bozena Jäger & 
Natali Köthe 
 
Bohnenstraße 1 
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595 
Email: info@mara-nf.de 

www.mara-nf.de

In Zusammenarbeit mit

Thomas Jäger 

Tel.: 0176 66813945 · www.massagepraxis-jaeger.de 

Kontakt auch über: Mara.NF, Tel.: 0 46 71 - 784 95 95

Wir bieten Ihnen 
diese Behandlungen 
als Hausbesuche an: 

-  Lymphdrainage 
-  Massage 
-  Bewegungstherapie -  
   Übungsbehandlungen 
-  Gangschule 
-  Sitzgymnastik 
 
Behandlungen sind über Rezepte, aller  
Krankenkassen oder auch privat abrechenbar.

Wir bieten Ihnen 
diese Behandlungen 
als Hausbesuche an: 

-  Lymphdrainage 
-  Massage 
-  Bewegungstherapie -  
   Übungsbehandlungen 
-  Gangschule 
-  Sitzgymnastik 
 
Behandlungen sind über Rezepte, aller  
Krankenkassen oder auch privat abrechenbar.

AMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG
Husum,  

Bredstedt und 

Umgebung.

Projektchor startet im August
Nach der langen Coronapause von 2019, der die Chorarbeit des Nord-
frieslandchores jäh abgebrochen hat, startet der Projektchor, der ge-
tragen wird vom Nordfriesischen Sängerbund von 1867 und vom 
Sängerkreis 5 des Sängerbundes Schleswig Holstein erneut seine Chor-
proben unter der Leitung von Herrn Alexander Buchner. 
Erste Chorprobe ist Sonnabend, der 20. August 2022 um 10:00 Uhr in 
der Aula der Landwirtschaftsschule, Theodor Storm Straße 2, 25821 
Bredstedt. 
Danach trifft sich der Chor wieder regelmäßig alle 14 Tage. 
Geprobt wird für ein großes Chorfest am Sonntag, 25. Juni 2023 in der 
Koogshalle im Sophien-Magdalenen-Koog, an dem auch andere Chöre 
teilnehmen. 

Der Chorleiter Alexander Buchner, die Vorsitzende des Sängerkreises 5 
Sigrid Hornburger und der Vorsitzende des Nordfriesischen Sänger-
bundes von 1867 Johannes Hahn freuen sich, wenn sich wieder viele 
Sängerinnen und Sänger zu den Proben des  Nordfrieslandchores ein-
finden und wieder einen klangvollen Projektchor bilden. Es werden mo-
derne und traditionelle Chorsätze und auch Choräle von Wormsbächer, 
Zelter, Silcher, Mozart und anderen Komponisten gesungen. 
 Wir freuen uns, wenn wir Sängerinnen und Sänger aus vielen Chören 
des  Kreises Nordfriesland begrüßen können, auch wenn sie nicht den 
genannten Chorverbänden angehören. 
Die Teilnahme am Chor ist kostenlos, Spenden werden gerne ange-
nommen.
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Unterstützung für die Region Bredstedt
Bredstedt. Sie unterstützt Kultur, Sport, Soziales und Naturschutz: die 
Stiftung der ehemaligen Spar- und Leihkasse zu Bredstedt. Vor genau 
80 Jahren  gegründet, um unter Staatsaufsicht weiter als Sparkasse 
jedem Bürger wirtschaftliche Teilhabe zu ermöglichen, konzentriert sie 

sich seit 2016 auf die Förderung 
der gemeinnützigen,  lokalen Ini-
tiativen. Dieses Jahr gehören das 
Kindertraining beim Tennisclub 
Bredstedt e.V. und eine Ausstel-
lung des Naturzentrums Mittleres 
Nordfriesland zu den geförderten 
Projekten. Das hat der neu ge-
wählte Stiftungsvorstand in sei-
ner Juni-Sitzung beschlossen. 
Aber auch weiterhin können An-
träge auf Förderung gestellt wer-
den.  
Vorsitzender des Stiftungsvor-
standes Hans Feddersen: „Mit 
unserem Engagement möchten 
wir zu einer Bereicherung des ge-
sellschaftlichen Lebens in Bred-
stedt und Umgebung  beitragen.“ 
Feddersen hat das Amt des Vor-
sitzenden von Hayo Dethleffsen 
übernommen, der seinen Le-

bensmittelpunkt in 
Richtung Flensburg 
verlagert hat.  
Einen Antrag auf För-
derung kann jeder ge-
meinnützige Verein 
oder Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
im Amtsgebiet Mittle-
res Nordfriesland und 
der Gemeinde Reu-
ßenköge stellen, wenn 
das Projekt den ge-
nannten Stiftungs-
zwecken entspricht. 
Die Anträge lassen In-
teressierte der Stif-
tung über die 
Sparkasse in Bred-
stedt zukommen.

Foto v.l.n.r. (Nospa): Der neu gewählte Stiftungs- 
vorstand: Peter Reinhold Petersen, Christiane Andritter,  

Ute Thomsen, Claudia Weinbrandt, Hans Feddersen

BREDSTEDT17

Bredstedter Liedertafel auf Tour

Nach zwei Jahren Coronapause konnte die Bredstedter Liedertafel in 
diesem Jahr endlich wieder eine Chortour durchführen. An der Fahrt 

nach Davensberg im südlichen Münsterland beteiligten sich 34 Sänger, 
Freunde und Gäste. Bei bestem Wetter konnten die Teilnehmer zahl-
reiche Schlösser und Kirchen besichtigen. Gesungen wurde u.a. in den 
Kirchen in Lüdinghausen, Freckenhorst, Nottuln und im Kloster Gerleve. 
Zudem gehörten die Burg Kakesbeck und die Wallfahrtskapelle in Telgte 
zum Besichtigungsprogramm. Nach dem Besuch eines Gutshofs in 
Everswinkel erfolgte ein gemeinsamer Chorauftritt mit dem dortigen 
Männerchor MGV Everswinkel in der Scheune des Guts. Einen bleiben-
den Eindruck hinterließ die Stadt des Westfälischen Friedens, Münster, 
wegen des Doms, der Lambertikirche und der unzähligen Radfahrer bei 
den Mitfahrern. Den Abschluss der Reise bildete ein Ausflug nach Teck-
lenburg, Deutschlands nördlichster Bergstadt, wo die Männer auf dem 
historischen Marktplatz ein Freiluftkonzert vor zahlreichen Besuchern 
gaben. Mit vielen neuen Eindrücken und Erinnerungen kehrten die Teil-
nehmer nach sechs Tagen nach Bredstedt zurück. 
                                                                                      (Udo Grützmacher)

Wir können noch liefern:      

5.8 – 400 Wh ab 2099,- € 
5.8 – 624 Wh ab 2599,- €
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Firma 
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74 
25821 Bredstedt 
Tel. 04671-93 05 05 

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer 

Bredstedt hat einen neuen Seniorenbeirat
Bredstedt. Die Seniorinnen und Senioren der Stadt Bredstedt haben 
einen neuen Beirat gewählt. Seit Anfang Juli sind Irmtraut Rohde 
(Vorsitzende), Karla Liebmann (stellvertretende Vorsitzende), Udo 
Grützmacher (Schriftführer), Ernst Pagel und Jürgen Römling im Amt. 

Im erweiterten Vorstand agieren Dr. Carl Ocke Buchholz, Karl-Heinz 
Dietschschold, Christian Engel, Hans Hansen, Uwe Hems und Jens 
Jensen. Für sie alle gilt es nun zum Start, sich einen umfassenden 
Überblick über die bisher geleistete Arbeit des Beirats und mögliche 
bereits anstehende Projekte zu verschaffen. 
Bereits fest im Terminkalender des neuen Seniorenbeirats steht eine 
Messe in der Harald-Nommensen-Sporthalle (Süderstraße 79). Unter 
Organisation des Pflegestützpunkts Nordfriesland heißt es in Bred-
stedt am Sonnabend, 03. September, „Aktiv im Alter“. In der Zeit von 
10 bis 17 Uhr werden an diesem Tag gut 25 Ausstellende zeigen, wie 
sich die unterschiedlichsten Aktivitäten mit und auch trotz mancher 
Herausforderung des Älterwerdens erleben lassen. Der Bredstedter 
Seniorenbeirat wird gemeinsam mit dem „TondernTreff“ einen Stand 
auf der Messe unterhalten. 
Kontakt zu den Vorsitzenden 
Irmtraut Rohde • Telefon: 0 46 71 - 29 87;  
E-Mail: rohde-breklum@t-online.de 
Karla Liebmann • Telefon: 0 46 71  9 42 96 48;  
E-Mail: liebmannkarla55@gmail.com                                                 
                                                                                (Middendorf/AMNF) 
 

Bredstedter Liedertafel von 1842
Großes Glück hatten die Sänger 
der Bredstedter Liedertafel mit 
ihrem traditionellen Parksingen im 
Bredstedter Sparkassenpark. Hatte 
es am Nachmittag noch geregnet, 
blieb es während der gesamten 
Veranstaltung trocken. Die zahl-
reich erschienen Zuhörer, zum Teil 
ausgerüstet mit Klappstühlen,  
erfreuten sich an der breitgefä-
cherten Liedauswahl des Männer-
chores unter der Leitung von 
Alexander Buchner. Sie reichte von 
plattdeutschen Liedern über ma-
ritime Songs bis zu modernen 
Schlagern. Das Lied „Kleine weiße 
Friedenstaube“ wies eindringlich 
auf den Krieg in der Ukraine hin 
und den Wunsch aller Menschen 
nach Frieden. Zwischendurch wur-
den zusammen mit dem Publikum 

bekannte Volkslieder angestimmt. Nach gut einer Stunde endete das 
Konzert mit dem gemeinsam gesungenen Bredstedt-Lied. 

(Udo Grützmacher, 1. Vorsitzender)

Der neue Vorstand des Bredstedter Seniorenbeirats: Udo Grützmacher (von links), 
Karla Liebmann, Irmtraut Rohde (Vorsitzende), Jürgen Römling und Ernst Pagel. 

Foto: Christian Schmidt

Wein 
Sekt 
Edle Spiritousen 
Präsente 
Für Privat, Gastronomie, Firmen

Markt 25 | 25821 Bredstedt 

fon 0 46 71 - 93 07 66 
 
www.weinhandel-preuss.de 
info@weinhandel-preuss.de

„Sommerzeit”, 

macht Lust auf  

einen kühlen Wein!

Beratung  |  Verkostung  |  Verkauf
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OKR-Kursangebot ab August 2022
Breklum. Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum 
und Vollstedt bietet ab 18.08.2022 ein abwechslungsreiches Kursanbot 
an:                
 
18.08.2022 von 17 bis 18 Uhr: Well-Fit - Alles was „Frau“ gut tut! 
Ganzheitlicher Well-Fit-Ansatz, 8 x 1 Stunde (donnerstags) vom 18.08. 
bis 06.10.2022, Kursleiterin: Petra Kruse 
 
22.09.2022 von 16.30 bis 18.30 Uhr: Kreatives Schreiben – Schreibkreis 
Breklum, 3 x 2 Stunden (donnerstags) vom 22.09./ 27.10. / 24.11.2022 
Kursleiter: Angelika Knipfer 
 
 

19.08.2022 von 10 bis 11 Uhr: Fitnesstraining für frischgebackene Mütter 
… und deren Babys, 6 x 1 Stunde (jeweils freitags) vom 19.08. bis 
23.09.2022, Kursleiterin: Yvonne Jensen 
 
29.08.2022 von 18 bis 19.30 Uhr: Gitarrenkurs für Anfänger, 5 x 1.5 Stun-
den (jeweils montags) 29.08. bis 26.09.2022, Kursleiter Ralf Steinkat 
 
Die Kurse des OKR finden, soweit nicht anders angekündigt, in der 
Grundschule Breklum statt. Nähere Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter www.okr-breklum.de, und telefonisch bei Bernhard Schwe-
ger -Telefon: 04671 / 42 97. Hier werden auch die Anmeldungen 
entgegengenommen.

AktivRegion Nordfriesland veranstaltet öffentlichen Workshop in Dagebüll
In der AktivRegion Nordfriesland Nord liegt mit den Gemeinden Dage-
büll und Ockholm und deren Häfen Dagebüll und Schlüttsiel ein von 
der EU anerkanntes Fischwirtschaftsgebiet. Um hier in den folgenden 
Jahren Fischerei-Projekte mit Mitteln der EU fördern zu können, muss 
für die neue Förderphase eine „Integrierte Entwicklungsstrategie“ (IES) 
erarbeitet werden. Dazu lädt die AktivRegion alle Einwohner:innen, Ge-
werbetreibende und sonstige Interessierte aus dem Fischwirtschafts-
gebiet ein, sich im Rahmen eines Workshops an der Erstellung der 
neuen IES für das Fischwirtschaftsgebiet der AktivRegion Nordfriesland 
Nord zu beteiligen. Der Workshop findet am Freitag, den 19. August 2022, 
um 15 Uhr im Hotel Neuwarft in Dagebüll statt. Die voraussichtliche 
Dauer des Workshops beträgt ca. 2 Stunden. 
Teilnehmer melden sich bitte bis zum 17.August unter der Email-Adresse 
walther@marktundtrend.de zu der Veranstaltung an.  
Gesucht werden Schwerpunkte, mit denen das Fischwirtschaftsgebiet 
der AktivRegion in den kommenden Jahren arbeiten wird und zu denen 
dann in der Förderperiode Projektanträge eingebracht werden sollen. 
Zusätzlich sollen in dem Workshop erste Projektideen zusammengetra-
gen werden. Für diese Projekte können zukünftig Fördermittel des Eu-
ropäischen Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF) beantragt 
werden. 
Die Lokale Fischereiaktionsgruppe (FLAG) aus dem Fischwirtschaftsge-
biet der AktivRegion Nordfriesland Nord beabsichtigt, sich für die kom-
mende Förderperiode der EU (2021-2027) erneut als FLAG zu bewerben. 

Hierfür verlangt der Fördermittelgeber die Erstellung einer neuen IES, 
an deren Entwicklung die Bevölkerung in umfassender Weise beteiligt 
werden soll. Mit diesem „Bottom-up-Prinzip“ genannten Vorgehen wird 
eine äußerst frühzeitige Bevölkerungsbeteiligung sichergestellt und die 
Entwicklung der Region in Zusammenarbeit mit der Bevölkerung auf 
eine breite und akzeptierte Basis gestellt. Gegenwarts- und Zukunfts-
gestaltung werden somit im gemeinsamen Dialog vollzogen. Die IES ist 
Grundvoraussetzung, um als Fischwirtschaftsgebiet anerkannt zu wer-
den und somit Fördergelder der EU generieren zu können. 
Weitere Informationen zur AktivRegion Nordfriesland Nord finden Sie 
unter: www.aktivregion-nf-nord.de  
Die AktivRegion Nordfriesland Nord ist eine von 22 AktivRegionen in 
Schleswig-Holstein und unterstützt Projekte mit Fördermitteln aus dem 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raumes (ELER). Grundsätzlich können Projekte gefördert werden, die 
sich folgenden Kernthemen zuordnen lassen: „Intelligente Energiever-
wendung und - produktion ausbauen, darstellen und kommunizieren“; 
„Kooperationsräume zur Sicherung der nachhaltigen Daseinsvorsorge“; 
„Nachhaltiger Natur-, Kultur-, Regional- und Qualitätstourismus“; „Junge 
Unternehmen fördern und bestehende Unternehmen sichern und hal-
ten“. Interessierte können sich mit ihren Projektideen gerne an die  
Geschäftsstelle der AktivRegion wenden: l.polak@aktivregion-nf-
nord.de bzw. Tel. 04671/9192-32 oder s.rietz@aktivregion-nf-nord.de bzw. 
04661/601-340.

Breklum arbeitet wieder an einer Chronik
Nachdem 1990 die zweite Chronik von Jens Arnold Tams erschienen ist, 
wird die Gemeinde Breklum die Arbeit an einer neuen Chronik wieder-
aufnehmen lassen. Natürlich ist das eine sehr mühselige und zeitauf-
wendige Angelegenheit und wird einige Jahre in Anspruch nehmen. 
Dieses Mal ist geplant , alle Häuser aus der Gemeinde zu erfassen.  
Aus diesem Grund wird zukünftig das Team der Chronikarbeit in die 
Haushalte der Gemeinde kommen, um die Bürger und Bürgerinnen zu 
befragen. Sollten gerade in Bezug auf die „alten Häuser“ in Breklum, 
Borsbüll und Riddorf noch Bilder und Unterlagen vorliegen, sollte man 
diese ruhig schon einmal hervorkramen. (Chronikteam: Ilka Gregersen) 
Sollten Sie noch Fragen haben, dürfen Sie gerne auf mich zukommen. 
 Mit freundlichen und  forschenden Grüßen, Ilka Gregersen 

B R E K L U M
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„Freie Bahn” feiert das erste Ringreiter- und Schützenfest nach „Corona“

Bei überraschend schönem Wetter nach den Regenfällen der Vortage 
trafen sich die Ringreiter und Schützen bei Peter Ketelsen in Riddorf, 
um die Könige von 2019 Sven Jensen, Paul Harder und Frauke Bahnsen 
abzuholen. Eine so lange „Regentschaft“ wurde in der Vereinsge-

schichte nur durch Johannes Knoop (im 2. Weltkrieg von 1939 – 1946) 
übertroffen. Die Anwohner wurden durch die Klänge des FF Musikzuges 
Breklum-Struckum überrascht, hatten die letzten Jahre doch wg. „Co-
rona“ keine Umzüge mehr stattgefunden. Viele Besucher verfolgten die 
spannenden Wettkämpfe auf der Festkoppel beim Gemeindezentrum. 
Den Höhepunkt bildete das Königsreiten, dass Christian Paulsen für 
sich entscheiden konnte.  Die Vereinspreise gingen an Michael Voß, 
Sven Jensen, Ralf Petersen und Christin Krause. Den Amazonenpokal 
errang Britta Drews, den Glückspokal Kristina Milarch, die höchste Ring-
zahl hatte Ralf Petersen.  Beim Vogelschießen mit der Armbrust gewann 
Kim Hinrichsen den Königstitel. Die weiteren Schärpen erhielten fol-
gende Gewinner der Vereinspreise: Rita Voß, Ernst-Georg Nommsen, 
Marco Feist und Arne Thomsen. Schützenkönigin wurde Christel Peter-
sen. 
Der Festball mit der Übergabe der Preise fand am Abend im Vereinslo-
kal Herrngabe statt, dort wurden Jens Brodersen, Kristina Milarch, Sven 
Jensen und Paul Harder für 25 Jahre und Heinrich Bahnsen und Michael 
Voß für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 

(Verfasser: Ringreiter- und Schützenverein Freie Bahn) 

Kinderringreiten in Breklum 2022
Die beiden Breklumer Ringreitervereine „Freie Bahn” und „Zügel Fest” 
veranstalten das inzwischen traditionelle Kinderringreiten. Dies Event, 
das erste nach der Corona Pause wurde dieses Jahr von "Freie Bahn" 
ausgerichtet". Zahlreiche Helfer unter der Regie von Kristina Milarch 
und Michael Voß sorgten für einen reibungslosen Ablauf auf dem Platz 
und kümmerten sich auch um das leibliche Wohl der Teilnehmer und 
Zuschauer. Die trotz der langen Pause doch noch 17 Teilnehmer/innen 
und die Zuschauer erlebten einen fairen Wettkampf um die Königsehre 
und die Preise. Es wurde nach einem Punktesystem geritten: Schritt 1 
Punkt, Trab 2 Punkte und Galopp 3 Punkte. Nach einem spannenden 
Wettkampf wurde Lotta Petersen, wie schon 2019, Königin auf der „klei-
nen Bahn“(geführt im Schritt oder Trab, auch später alleine im Trab). 
Auf der „großen Bahn“ (alleine im Trab oder Galopp) errang Jule Fried-
richsen die Königswürde. Die weiteren Preisträgerinnen waren Leni Ke-
telsen, Thalia Ingwersen und Merle Friedrichsen auf der „kleinen Bahn„ 
und Lea Ingwersen, Lasse Glienke und Lina Glienke auf der „großen 
Bahn“.                             (Verfasser: Ringreiter- und Schützenverein Freie Bahn) 

www.be-wohnträume.de
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Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-Musikzuges Breklum-Struckum
In diesem Jahr fand die Jahreshauptversammlung des Feuerwehr-Mu-
sikzuges Breklum-Struckum am 13. Juni 2022 statt. Coronabedingt 
konnte die Versammlung nicht, wie gewohnt, im Februar stattfinden 
und wurde nun nach-
geholt. Der Musikzug-
führer Holger 
Carstensen begrüßte 
alle anwesenden Ka-
meradinnen und Ka-
meraden herzlich und 
freute sich sehr über 
die Anwesenheit der 
Ehrenmitglieder. Der 
Musikzug besteht ak-
tuell aus 21 aktiven Musikerinnen und Musikern und drei Ehrenmitglie-
dern. In seinem Jahresbericht dankt Holger Carstensen seinen 
Kameradinnen und Kameraden dafür, dass alle trotz der Corona-Pan-
demie dem Musikzug treu geblieben sind. Die vergangenen zwei Jahre 
haben es uns auf Grund der Kontaktbeschränkungen nicht leicht ge-
macht. Seit Februar dieses Jahres ist es nun wieder möglich, regelmä-
ßige Übungsabende durchzuführen. Erst fanden diese, unter Einhaltung 
eines Hygienekonzeptes und Abstandsregelungen, in der Fahrzeughalle 
des Feuerwehrgerätehauses statt. Seit April endlich auch wieder wie 

gehabt im eigenen Schulungsraum. Nach der langen Pause freuen sich 
alle nun umso mehr, endlich auch wieder vor Publikum auftreten zu 
dürfen. Die ersten Termine haben schon stattgefunden und bereiteten 
den Musikerinnen und Musikern, sowie dem Publikum eine große 
Freude.  
Beim Tagespunkt Wahlen stand der Musikzugführer oben auf der Liste. 
Holger Carstensen ist zur Wiederwahl bereit und wurde vom Musikzug 
einstimmig gewählt. Die Wahl muss auf der Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Breklum noch bestätigt werden. 
Ein Highlight der Versammlung war der Punkt Ehrungen.  
Mit dem Abzeichen der Bundesvereinigung Deutscher  
Musikverbände e.V. in Bronze wurden Marie Paulsen und Nicole Arndt 
für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft im Feuerwehr-Musikzug ausgezeich-
net. Mit dem Abzeichen in Silber, für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft,  
wurden Silke Thomsen, Stefanie Paulsen und Nicole Petersen ausge-
zeichnet. Peter Thomsen hat, nach 25 Jahren aktiver Mitgliedschaft, sei-
nen wohlverdienten Musiker-Ruhestand angetreten. Zusätzlich wirkte 
er 12 Jahre im Vorstand mit. Peter Thomsen bleibt dem Musikzug als 
Ehrenmitglied erhalten und erhielt eine entsprechende Urkunde.  
Holger Carstensen blickt positiv auf das laufende Jahr und freut sich 
darauf, das 60-jährige Jubiläum des Feuerwehr-Musikzuges Breklum-
Struckum im Jahr 2023 feiern zu können. 

Kirche dankt Ehrenamt
Alle Mitglieder der Gemeindevertretungen der sieben Dörfer in der Kir-
chengemeinde Breklum erhielten vor einiger Zeit folgende Einladung 
der Ev. Luth. Kirchengemeinde:  
„Das Leben in allen sieben Dörfer unserer Kirchengemeinde ist sehr 
lebenswert. Daran haben Sie mit Ihrem riesigen ehrenamtlichen Enga-
gement einen sehr großen Anteil. Wenn es nicht Menschen wie Sie 
gäbe, die ihre freie Zeit in den Dienst der Gemeinschaft stellen, dann 
würde es uns allen nicht so gut gehen. Ob Kindergärten und Schule, 
Bau- und Wegeangelegenheiten, Jugendarbeit, der öffentliche Perso-
nenverkehr, Kultur und die Organisation des Dorflebens und vieles 
mehr gibt es zu tun, und wir wissen uns bei Ihnen bestens aufgehoben! 
Auch sind wir als Kirchengemeinde dankbar für die gute Kooperation 
mit allen Kommunen. Wir werden in unserer Tätigkeit sehr von Ihnen 
unterstützt und können uns auf Sie verlassen! Deshalb lädt der Kir-

chengemeinderat alle 
Gemeinderäte unse-
rer sieben Dörfer mit 
ihren Ehe- und Le-
benspartnern zu einer 
gemeinsamen An-
dacht ein. ...Im An-
schluss daran laden 
wir alle herzlich zu 
Grillwurst, Getränken 
und guter Unterhal-

tung im Pastoratsgarten in Breklum ein.“ 
Angesprochen wurden damit die Gemeindevertreter/-innen aus Bre-
klum, Struckum, Almdorf, Vollstedt, Sönnebüll, Högel und Lütjenholm. 
Am Mittwoch, dem 22. Juni fand der Grillabend statt, und er begann mit 
einer Andacht in der Breklumer Kirche.  
Die beiden Pastoren Simon Frömming und Johannes Steffen hielten 
sozusagen eine Teampredigt. Musikalisch wurden sie begleitet von Ju-
dith Feist und ihrer Gitarre. 

Wer wollte, durfte anschließend mit Pastor Frömming den Kirchturm 
besteigen. Einige haben gleich der Grillwurst den Vortritt gelassen oder 
– so wie ich – auf halber Strecke der Höhe und der Treppe wegen den 
Rückmarsch angetreten. Ein wenig ärgerlich ist diese Höhenangst 
schon, denn es war eine günstige Gelegenheit!  
Die Wurst zusammen mit Brot und verschiedenen Salaten und Geträn-
ken ließen sich dann alle zusammen gut schmecken. Zeit und Gele-
genheit für „dörferüberschreitende“ Unterhaltung gab es genügend, 
denn das Wetter (...) spielte an diesem Abend mit.  
Der Breklumer Bürgermeister Claus Lass bedankte sich im Namen aller 
Anwesenden bei beiden Pastoren und dem Kirchengemeinderat für die 
Einladung und die damit ausgesprochene Anerkennung. Als positiv hob 
er außerdem hervor, dass beide Pastoren einen wichtigen Beitrag zu 
mehr „Bürgernähe“ der Kirche in den Dörfern leisten. 

(Text Wiebke Kühl-Tessin, Fotos Niels Braczek, Dirk Nielsen, Jörg Tessin)
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Die Hip-Hop-Girls sind bereit für Auftritte

Seit 2019 bietet der OKR Drelsdorf Hip-Hop-Tanzen für Mädchen ab sie-
ben Jahren an und gleich im ersten Jahr durften die Mädels auf dem 
Herbstmarkt zeigen, was sie tänzerisch draufhaben. „Die damals gerade 

mal 16-jährige Leiterin Linea Huy aus Drelsdorf hat ihre Mädchen gut 
im Griff, ist mitreißend und animierend“, weiß die OKR-Vorsitzende Inga 
Hinrichsen. Inzwischen gibt es zwei Gruppen mit jeweils acht Kindern, 
die einmal wöchentlich eine Stunde im Gemeindehaus der Kirche mit 
Begeisterung proben. Nach einer Warmmachphase wird nach moder-
ner Popmusik getanzt, den Abschluss bilden Spiele mit Bewegung – 
Langeweile hat da keine Chance. Dank der engagierten Leiterin haben 
es die Gruppen sogar geschafft, durch die Corona-Zeit durchzutanzen 
– auf dem Sportplatz und mit Abstand. Und in den absoluten Lock-
downphasen hat Linea Huy ihre Mädchen über WhatsApp mit Videos 
versorgt, damit sie zu Hause üben konnten und die sozialen Kontakte 
zumindest online aufrechterhalten werden konnten. 
Nun haben die Tänzerinnen neue, fesche T-Shirts bekommen, initiiert 
vom scheidenden Vorstandsmitglied Marit Schulz und bezuschusst 
vom OKR, und würden sich sehr über Auftrittsmöglichkeiten freuen. 
Interessenten können sich an Inga Hinrichsen wenden (okr-drels-
dorf@web.de bzw. Tel. 04671/600004). Auch neue junge Kursteilneh-
merinnen sind jederzeit herzlich willkommen.         (Text: Heinke Hannig)

Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen
Einmal im Monat treffen sich Dreldorfer/innen, Bohmstedter/innnen, 
Ahrenshöfter/innen zum Essen in Gemeinschaft. Sich an einen liebevoll 
gedeckten Tisch zu setzen, mit netten Gesprächen und einem guten 
Essen tut einfach nur gut. Wer selbst keine Möglichkeit hat zu fahren, 
wird von Hans Martin Nissen abgeholt. Es ist jeder willkommen. 
Nach der langen Pause freuen sich alle, dass es wieder losgeht.  
Ingrid Hinrichs und Martina Dallmann sorgen für das Tisch decken, De-

koration und die Be-
grüßung der Gäste. 
Insgesamt sorgen elf 
Frauen abwechselnd 
für ein leckeres Mittag-
essen. Wobei auf Re-
gionalität und Frische 
sehr viel Wert gelegt 
wird. Gekocht wird 
immer zu zweit.  Auch 
sie haben ihren Spaß 

dabei und es sind da-
durch auch Freund-
schaften entstanden. 
Es ist sehr befriedigend 
für die ca. 35 -40 Gäste 
zu kochen. Nicht um-
sonst heißt es „ Essen 
und Trinken hält Leib 
und Seele zusammen“. 
Aber neue Mitstreiter/ 
innen werden natürlich 
immer gebraucht. Wer 
Lust zum Kochen hat 
oder auch beim Tisch-
decken etc. helfen möchte sollte sich ruhig trauen. Der Zeitaufwand ist 
überschaubar und wird individuell von den jeweiligen Köchinnen or-
ganisiert. Nähere Informationen gibt es bei Ingrid Hinrichs Tel.: 
04671/9439424. 

Kräfte der Natur
Der Spruch „ Bei Eichen sollst du weichen, Buchen sollst du suchen“ 
um Schutz vor Gewitter zu suchen, sollte man nicht beherzigen .Bäume 
sind generell kein guter Schutz bei Gewitter. Gewaltige Kräfte entluden 

sich bei einem Gewitter im Juni. Bei einer Eiche im Grützweg schlug der 
Blitz ein. Der Knall war weit zu hören. Es war ein anschauliches Bild 
welche Kräfte da wirkten (siehe dazu das Foto auf der Titelseite).. 

Die Frauen die an dem Tag gekocht haben, von links 
nach rechts Margrit Jensen, Ingrid Hinrichs, Martina 

Dallmann und Ingrid Nissen. 

D R E L S D O R F

12.08.2022  Fahrt ins Blaue, SoVD 
16.08.2022  Landfrauen: Fahrt zur James Farm, Hörup 
17.08.2022  Schulanfängergottesdienst in der Kirche 
18.08.2022  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
26.08.2022  Kreismeisterschaft Leichtathletik, TSV DAB  
01.09.2022  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 

09.09.2022  DRK: Blutspenden Lüttschool Drelsdorf, 16.00 – 19.30 Uhr 
11.09.2022   Dorfspaziergang in Drelsdorf, NUK 
12.09.2022  Landfrauen: Tagesfahrt nach St.Peter-Ording 
15.09.2022  Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat) 
23.09.2022  Veranstaltung o. Ausflug Kirchengemeinde Drelsdorf 
Jeden Montag und Mittwoch Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

Dit un Dat 05-2022.qxp_Layout 1  29.07.22  12:56  Seite 22



DRELSDORF23

Kinderfest 2022 an der Lüttschool Drelsdorf-Joldelund
Am 11.6.2022 war es endlich soweit: nach zwei Jahren Coronapause 
konnten wir an beiden Schulstandorten wieder unser heißgeliebtes 
Kinderfest feiern. Da war es in der Planung und Vorbereitung gar nicht 
so einfach, alles wieder zu erinnern. Wie war das doch noch „damals“? 
Und wollten wir nicht sowieso etwas anders machen als vorher? 
So stiegen die Eltern und Lehrerinnen gemeinsam in der Kinderfest- 
AG in die Organisation ein und stellten an beiden Standorten ein pral-
les Programm auf die Füße.  
In Drelsdorf starteten die Kinder mit tollen Wettkampfspielen. Diese 
wurden mit neuen Spielen aus dem Spieleanhänger von Kai Müller aus 
Ahrenviöl aufgefrischt und sorgten für viel Spaß. Im Anschluss fand die 
Königsproklamation durch Schulleiterin Gesa Krause unter lautem Ap-
plaus statt und die Kinder durften sich in ihrem Klassenverband ein 
Geschenk aussuchen. An dieser Stelle danken wir allen Spendensamm-
lern und Spendengebern in all unseren Schuldörfern. Es sind wirklich 
tolle Geschenke zusammengekommen, die den Kindern ein strahlen-
des Lachen in die Gesichter gezaubert haben! 
In der Mittagspause gab es einen leckeren Imbiss, den die FFW Drels-
dorf mit Hilfe einer starken Truppe in Eigenregie verkaufte. Danke, das 
war spitze! Im anschließenden Umzug durch das Dorf mit dem Feuer-
wehrmusikzug Drelsdorf- Ahrenshöft konnten sich die Königskinder 
unter den Blumenbügeln und alle anderen mit ihren Blumenstöcken 
den Zaungästen des Dorfes zeigen. Und auch das Kuchenbüffet in der 
Turnhalle konnte sich wieder einmal sehen lassen. Durch die selbst 
hergestellten Kuchen und Torten durch die Eltern kommt immer eine 
große Vielfalt zustande, so dass für jeden etwas dabei ist. Nicht zuletzt 

auch die Eistruhe und 
der Naschiverkauf 
waren gut frequen-
tiert.  
Gegen 16.30 Uhr be-
endeten die Kinder 
mit einem lustigen 
Tanz unter der Leitung 
von Musiklehrerin 
Astrid Böttcher- Uh-
lenbrock das diesjäh-

rige Kinderfest und 
alle konnten nach 
dem gemeinsamen 
Aufräumen glücklich 
satt, und müde nach 
Hause gehen.    
In Joldelund begann 
das Fest ebenfalls mit 
tollen Wettkampfspie-
len, an denen tradi-
tionell auch die 

Kindergartenkinder und die ehemaligen Grundschüler, jetzt 5.- 9. Klasse 
der weiterführenden Schulen, teilnahmen. Bei idealem Wetter hatten 
alle viel Spaß und beklatschten im Anschluss begeistert die Königs-
proklamation durch Außenstellenleiterin Wiebke Kaphengst.  
Und auch in Joldelund wurden alle Gäste mit Bratwurst und Kaffee und 
Kuchen gut bewirtet. Hier fand die Versorgung durch den Joldelunder 
Krog unter Heike Jacobsen und ihrem Team statt. Und natürlich waren 
auch in Joldelund das Eis und die Naschitüten ein magischer Anzie-
hungspunkt.  
In Joldelund wurde der mit Blumenbügeln für die Königskinder und 
Blumenstöcken für alle anderen Kinder hübsch geschmückte Umzug 
durch den Spielmannszug Hattstedt musikalisch begleitet. Er führte 
durch das Dorf und wurden von zahlreichen menschlichen und tieri-
schen Zuschauern bewundert. 
Nach viel Spaß für die Kinder bei Fußballdart und den drei Hüpfburgen, 
sowie für die Eltern bei nettem Schnack, durften sich die Kinder gegen 
16:15 Uhr im Klassenverband ihr Geschenk aussuchen, während die El-
tern gemeinsam das Fest aufräumten.  
An beiden Standorten haben die Abläufe, die durch die lange Pause 
und einigen Änderungen manchmal noch etwas ungewohnt und viel-
leicht auch hakelig waren, dennoch gut geklappt. Und frei nach dem 
Motto „Nach dem Kinderfest ist vor dem Kinderfest“ freuen wir uns 
schon auf die Nach- und Vorbesprechungen für das Kinderfest 2023! 
Danke an alle Helfer, Gäste und das Wetter: Es war ein toller Tag! 
 

Dorfspaziergang in Drelsdorf
Schon seit einigen 
Jahren bietet der Ver-
ein Natur und Kultur 
im Mittleren Nord-
friesland die belieb-
ten Dorfspaziergänge 
an – traditionell im 
September. Nach Lüt-
jenholm und Langen-
horn fand der letzte 
Spaziergang mit über 70 Teilnehmern 2019 in Almdorf statt, an dem 
auch Inga Hinrichsen und Birte Carstensen vom Drelsdorfer Ortskul-
turring teilnahmen – und schlichtweg begeistert waren. Schnell wurden 
sie sich mit dem Verein NUK einig, dass ein solches Angebot auch in 
Drelsdorf auf positive Resonanz stoßen könnte. Auch wenn die Corona-
Pandemie noch nicht vorbei ist, sind der Verein NUK und der OKR Drels-
dorf  jetzt dabei, Nägel mit Köpfen zu machen: Am 11. September um 
14.00 Uhr beginnt der Spaziergang beim Drelsdorfer Feuerwehrhaus. 
„Es gibt so viele interessante Menschen in unserem Dorf, die Spannen-

des über sich und 
über die Geschichte 
ihrer Häuser erzählen 
können“, ist sich die 
OKR-Vorsitzende Inga 
Hinrichsen sicher. Die 
Route ist inzwischen 
festgelegt und wird 
vorher nicht verraten, 
damit für die Teilneh-

mer der Überraschungseffekt erhalten bleibt. Die Hauseigentümer der 
einzelnen Stationen haben bereits ihr Einverständnis erklärt. „Jeder ist 
herzlich willkommen, auch Nicht-Drelsdorfer. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich“, so Inga Hinrichsen. Dieser Spaziergang bietet die Mög-
lichkeit, das an sich Bekannte, Vertraute aus einem neuen, frischen 
Blickwinkel zu betrachten. Zum Abschluss dieses Nachmittags gibt es 
– nebst einem interessanten Rahmenprogramm – Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen im Feuerwehrhaus. 

(Text: Heinke Hannig)
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Goldebeker Seniorenfahrt

Am 23. Juni 2022 hat die Gemeinde Goldebek zur Seniorenfahrt geladen 
und es sind 36 Personen dieser Einladung gefolgt. 
Gestartet sind wir um 9 Uhr 30 am Dörpshuus in Goldebek. Bei einem 
Zwischenstopp in Friedrichstadt haben wir einen kleinen Rundgang 
durch das nette Städtchen gemacht. Die einen haben sich ein Eis ge-
gönnt; die anderen haben die Auslagen der Geschäfte bewundert. 
Um ca. 11 Uhr ging es dann weiter nach Delve-Schwienhusen, wo wir in 

Dührsens Gasthof zu Mittag gegessen haben. Herr Paulsen, ein Fähr-
mann vom Fährverein Bargener Fähre e.V. hat uns einen kleinen Über-
blick über die Arbeit des Fährvereins gegeben. Ebenso hat uns Herr 
Dührsen über die Geschichte der Gaststätte informiert. 
Nach dem Mittagessen wurde die erste Gruppe mit Traktor und Wagen 
zum Anleger der Fähre gebracht. Wieder zurück an der Gaststätte hat 
Traktor und Wagen die zweite Gruppe mitgenommen auf die Rundreise 
durch Delve und das Schutzgebiet Delver Koog. Wir haben vieles er-
fahren über die Dorfleute und auch die Geschichte von Delve. Eine sehr 
interessante Reise. 
Um ca. 14 Uhr 30 wurde dann am Hof Langenhorn getauscht. Jetzt durf-
ten wir mit der Fähre stromaufwärts Richtung Delve fahren. Das erste 
was einem auffällt ist die Ruhe; nur der Motor der Fähre ist zu hören. 
Natur pur mit Vogelstimmen und leisem Rauschen. Eine kurze Strecke 
wurde dann auch elektrisch gefahren – dann war nichts mehr zu hören 
ausser Natur ! Eine beeindruckende Fahrt. 
Um ca. 15 Uhr 45 haben wir wieder Dührsens Gasthof erreicht und wir 
wurden mit lecker selbstgebackenem Kuchen und Eierkaffee verwöhnt. 
Hier konnten wir gleich das Erlebte austauschen. Natürlich durfte eine 
runde Doppelkopf nicht fehlen. Gegen 16 Uhr haben wir die Heimreise 
wieder angetreten. Alles in allem hatten wir einen wunderschönen Tag 
mit reichlich Erlebnissen.                  (Für die Gemeinde Goldebek,,Ute Lauer)
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Ringreiter- und Schützenfest in Goldelund
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte die stellvertretende Feldfüh-
rerin Mildred Jacobsen 17 Reiter/-innen, 48Schützen/-innen sowie 20 
Kegler/-innen zu den Wettkämpfen auf dem Sportplatz. 
Vor der Kaffeepause wurde das K.O.-Reiten durchgeführt, dass Reiner 
Schmidt für sich entscheiden konnte. Nach der Pause ging es an das 
Königsreiten. Zu dieser Zeit waren sowohl die Kegler- innen als auch 
die Schützen schon mit ihren Wettkämpfen fertig und hatten ihre Kö-
nige ermittelt. Bei den Kegler- innen heißt die neue Königin Birte Brodt-
hagen, gefolgt von 1. Silke Post-Hansen, 2. Simone Asmussen und 3. 
Hannah Clausen. Bei den Schützen wurde Reimer Hansen zum neuen 
König ernannt, auf den weiteren Plätzen folgten 1. Niels Kelting, 2. Thies 
Schmidt und 3. Saskia Hansen. Bei den Reitern stand nach 3 Durch-
gängen der neue König Michael Nissen fest. Ihm folgten als 1. Preisträ-
ger Reiner Schmidt, 2. Bärbel Schmidt und 3. Bendix Jacobsen.

Kinderringreiten in Goldelund
Endlich konnte nach 
2019 das Kinderrin-
greiten in Goldelund 
wieder stattfinden. 
Leider hat es Petrus 
anfangs nicht gut mit 
uns gemeint. Starkre-
gen und Gewitter 
drohten die Veran-
staltung ins Wasser 
fallen zu lassen. Mit 

vornehmer Verspätung konnten wir dann doch starten. Mit vier Reite-
rinnen und Reitern bei den 6-9jährigen und sechs bei den 10- 
15jährigen ging es in den Wettkampf. Die Kinder waren mit Begeisterung 
dabei und am Ende konnten wir Veda Beck bei den Kleinen und Ha-
lima 
Asmussen bei den Großen als neue Königinnen des Kinderringreitens 
Goldelund 2022 küren. Des Weiteren gehen die ersten drei Plätze bei 
den Kleinen an Hannah Hansen (1.), Halina Sörensen (2.) und Jonne Sö-
rensen (3.). Bei den Großen haben es Jörlit Kelting (1.), Velvet Beck 
(2.) und Ida Jöns-Erichsen (3.) aufs Treppchen geschafft.

Treffen sich zwei Löwenstedter Dorfbewohnerinnen auf einen kleinen 
Schnack… 
In Löwenstedt ist ja was los. Hast du es schon gehört?  
Meinst du etwa die Neuigkeiten des Reitclubs? Ja, natürlich. Wobei das 
schwer zu glauben ist. Stimmt das wirklich?  
Das stimmt wirklich. Trotz Coronakrise boomt aktuell die Voltigiers-
parte mit so vielen neuen Mitgliedern, dass nach den Sommerferien 
drei zusätzliche Gruppen eröffnet werden. Damit sind es dann insge-
samt 10 Gruppen. Und es sind so gut wie alle Alters- und Leistungs-
klassen vertreten.  
Das ist ja der Wahnsinn. Wie toll, dass sich für unseren Nachwuchs so 
viele ehrenamtliche Trainer und Trainerinnen engagieren. Denen ist 
wirklich mal ein großes Lob auszusprechen. Allen voran Selena Brum-
mund, die als Voltigierwartin zum Wohle der Kinder und Pferde großen 
persönlichen Einsatz zeigt. Aber ich dachte du sprichst von der beson-
deren Neuanschaffung, die in den nächsten Wochen auf die Anlage in 
Löwenstedt kommt.  

Ach du meinst das galoppierende Holzpferd, das Trainingsentlastung 
für die Pferde und zusätzliche Übungs- und Ausprobiermöglichkeiten 
für die Voltigierer bietet? Ja, das habe ich auch schon mitbekommen. 
Das ist ja tatsächlich richtig sinnvoll. Und der Verein freut sich so, dass 
diese Neuinvestition vom Bürgerwindpark Löwenstedt, dem Bürger-

Neues aus dem Reitclub Blau-Weiß Löwenstedt

G O L D E L U N D

J O L D E L U N D

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325 
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de 

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags 
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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windpark Veer Dörper, dem Bürgerwindpark Obere Arlau, der VR Bank 
Westküste und der Nord-Ostsee Sparkasse finanziell überhaupt er-
möglicht wurde.  
Das ist aber auch eine tolle Gemeinschaft, die dieses Dorf repräsentiert. 
Aber weißt du was der absolute Höhepunkt ist? Die Nationalmann-
schaft der USA haben angefragt, ob sie bei der Weltmeisterschaft in 
Dänemark am ersten Augustwochenende auf dem Vereinspferd „Dril-
lian“ mit Selena Brummund als Longenführerin starten dürfen. Das 
gab’s hier bisher noch nie.  
Wie bitte? Das Pferd, das aktuell das M-Team und das E-Team läuft, ist 
international so gefragt? Hinter so einem Erfolg steckt bestimmt ziem-
lich viel Arbeit. Hut ab!  
Das kannst du laut sagen. Vor zwei Wochen waren das USA-Team, Se-
lena und Drillian schon auf einem Turnier in Schweden und haben das 
Zusammenspiel einmal getestet. Und, wie lief´s? Es lief einfach super. 
Drillian wurde sogar in der Prüfung der Pflichten als bestes Gruppen-
pferd geehrt.  

Man, man, man. Da steht uns ja ein sehr aufregender Sommer bevor. 
Sehen wir uns denn am 27. und 28. August zum großen Reitturnier? Das 
findet in diesem Jahr wieder auf der eigenen Anlage in und um der Reit-
halle herum in Löwenstedt statt. Darauf freue ich mich schon.  
Selbstverständlich sehen wir uns da. Dort gibt es viel zu sehen. Vom 
Führzügelwettbewerb bis zum großen M*-Springen werden viele unter-
schiedliche Prüfungen für alle Alters- und Leistungsklassen angeboten. 
Und was die alles an Verpflegung im Angebot haben. Da kannst du dich 
den ganzen Tag aufhalten und bist rundum versorgt. Der Verein selbst 
sagt ja immer, dass sie sich über viele Zuschauer und Besucher freuen. 
Ich habe vorhin erst zu meinem Mann gesagt: „An dem Wochenende 
bleibt die Küche bei uns kalt.“  
Bis dahin wissen wir dann auch wie die Weltmeisterschaften gelaufen 
sind. 
Stimmt, ich bin gespannt. Bis dann!  
Wir sehen uns! 

08.08.-14.08.: Bewegungswoche „Mok Mit!” Sport-Projekt TSV Goldebek 
21.08.: Waldgottesdienst in der Joldelunder Schweiz um 14:30 Uhr 
23.08.: Seniorenfahrt der Gemeinden Joldel./Kolkerh., Start Parkplatz VR Bank 
27.08.: FF Joldelund-Kolkerheide Grillen um 18:00 Uhr 

17.09.-18.09.: Konfirmationsjubiläum  
(Goldene-/Diamantene-/Eiserne-Konfirmation) 
07.10.-09.10.: Herbstlager der Pfadfinder 
08.10.: Joldelund/Kolkerheide: Erntefest im Dörpskrog 

Guitar Heroes Festival - Das Bluesrock-Festival des  Nordens!
Das 3-tägige Guitar Heroes Festival  im September hat schon eine 
lange Tradition in Joldelund! Geplant ist dieses Event nach altem be-
währtem und äußerst erfolgreichem Strickmuster der früheren Fes-
tivals in Joldelund, also im „Juke Joint“. Der musikvernarrte Bio-Bäcker 
Gerd Lorenzen hat wieder ein tolles Programm zusammengestellt und 
ihm ist dabei ein gelungener Mix aus bekannten Gitarren Helden und 
absoluten Neuentdeckungen gelungen. 
 
16.09.2022 (Fr) Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn um 19:00 Uhr 
Henrik Freischlader Band (D) 
Tommy Castro & The Painkillers (USA) The Mentulls  (UK) 
Eintrittspreis: VVK = 33,00  € zzgl. Gebühren / AK: 39,00  € 
 
17.09.2022 (Sa) Einlass ab 18:00 Uhr, Beginn um 19:00 Uhr 
Henrik Freischlader Band (D) Ben Granfelt  Band (FIN) 
Joost de Lange Band (NL/UK) 
Eintrittspreis: VVK = 33,00  € zzgl. Gebühren / AK: 39,00  € 
 
18.09.2022 (So) Einlass ab 10:30 Uhr, Beginn um 11:00 Uhr 
= nur Sitzplätze  – limitiert auf 100 Plätze = 
Ben Granfelt  & Jasmine  Wynants-Granfelt (FIN) 
Eintrittspreis: VVK = 15,00 € zzgl. Gebühren / Tageskasse: 20,00 € 
 
Um nur einen der vielen hervorragenden Musiker hervorzuheben, die 
nach Joldelund kommen: Der international gefeierte US-Soul-Blues-
Rocker Tommy Castro mit seiner Formation The Painkillers erzählt 

auf seinem neuen Album 
die Geschichte eines jun-
gen Mannes, der  vom 
Bluesvirus befallen wird. 
Dieses besondere Projekt 
wurde von Castro zusam-
men mit dem Grammy-
prämierten Produzenten 
Tom Hambridge kompo-
niert. Gerade hat Castro 
als erster Musiker über-

haupt gleich 3 (!) Blues Music Awards auf einmal erhalten! In den drei 
Hauptkategorien: Entertainer Of The Year, Album Of The Year und 
Band Of The Year räumte er die begehrten Preise bei der 43. Ausgabe 
des wohl wichtigsten Blues Awards der Welt. Dies ist vor ihm noch 
niemanden gelungen! 
Der Vorverkauf für diese Guitar Heroes Festival  Ausgabe September 
2022 hat bereits begonnen. Karten gibt es an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen und natürlich im Internet über www.eventim.de! 
Ticket-Hotline: 0172 / 977 47 08 * www.jukejoint.joldelunder.de
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Projekt „Schaffung von Lebensräumen für blütenbesuchende Insekten“
Was gemeinsam gut vorbereitet wurde, wird jetzt verwirklicht: Seit dem 
1. Juli 2022 wird das gemeinsame Projekt der Gemeinden Bordelum und 
Langenhorn, „Insektenfreundliche Modellgemeinden“ Realität. 
Um die Vielfalt der Pflanzen zu fördern und dadurch gute Lebensräume 
für blütenbesuchende Insekten zu schaffen, liefert ein Handlungsleit-
faden Vorschläge. Hierzu sollen gemeindeeigene Grundstücke fachge-
recht umgestaltet und/oder artenfreundlicher gepflegt werden können, 
oftmals anders als bisher. Warum das wichtig ist, zeigen lange Trocken-
perioden oder sehr nasse Phasen - artenreiche Flächen sind wesentlich 
widerstandsfähiger gegen diese Phänomene, die als Folge des men-
schengemachten Klimawandels immer häufiger auftreten. 
Verantwortlicher Koordinator: Der Langenhorner Carsten Siewertsen 
(Tel: 0151 585 185 83) wird in beiden Gemeinden die Arbeiten koordinie-
ren und die Projekt-Inhalte mit Unterstützung der gemeindlichen An-
sprechpartner Volker Feddersen (für die Gemeinde Langenhorn) und 
Joachim Baumgarten (für die Gemeinde Bordelum) sowie mit den Bau-
hofmitarbeitern in den nächsten vier Jahren in die Tat umsetzen. C. Sie-
wertsen hofft auf das Interesse und die Unterstützung von Anliegern, 
Helfern, Mitdenkern, Paten. 
Entwicklungsgrundlagen: Auf der Basis der von den Gemeinden vorge-
schlagenen Teilflächen hat das Fachbüro BioConsult SH aus Husum ca. 
60 Maßnahmenvorschläge entwickelt und in einem Grünpflegehand-
buch als Handlungsleitfaden zusammengefasst. Für jede Fläche sind 
Entwicklungsziele und Maßnahmenvorschläge formuliert, z.B.: 
- Seltener Mähen,  
- Mahdgut Abfahren statt mulchen,  
- Einsaat mit mehrjährigem Wildpflanzen-Saatgut (Regio-Saatgut), 
- Mahdgut-Übertragung, 
- Staudenbepflanzung und Pflanzungen von Frühblühern, 
- Insektenfreundliche Teichgestaltung, 
- Erhalten und Schaffen von Strukturreichtum. 
Weitere Infos: Website der Gemeinde Bordelum (https://www.borde-
lum.de/) 
Das Projekt wurde gemeinsam mit dem Runden Tisch Naturschutz Nord-
friesland e.V. und dem Deutschen Verband für Landschaftspflege (DVL) 
e.V. entwickelt. Der Kreis Nordfriesland und die BINGO Umweltstiftung 
fördern das Projekt. Die Kosten für die konkrete Beratung zu den ein-
zelnen Flächen und das spezielle Wildpflanzensaatgut werden getragen 
vom Deutschen Verband für Landschaftspflege (DVL) über das Projekt 
des Bundes „BlütenBunt & InsektenReich. 
Der ernste Hintergrund des Projektes: Die biologische Vielfalt liefert 
uns Nahrung, sauberes Wasser und Medizin, ist somit die Grundlage für 
das Leben der Menschheit. Dennoch wird das Artensterben, also der 
Verlust von Tier- und Pflanzenarten, immer mehr zu einer Bedrohung 
für die Menschheit. Die Gemeinden Langenhorn und Bordelum wün-

schen sich daher, dass auch viele BürgerInnen, Grundstücks- und Land-
eigentümer auf ihren Grundstücken mehr Artenvielfalt ermöglichen. 
Ansprechpartner:  Runder Tisch Naturschutz Nordfriesland e.V. und  
Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. (DVL), beide erreichbar im 
Naturzentrum Bredstedt in der Bahnhofstraße 23;  Tel: 04671 933 516  
E-Mail: runder.tisch@naturschutz-nf.de                           (Heinrich Becker) 

E-Bike Center Langenhorn 
Bei uns finden Sie  

das passende E-Bike  
für Ihren Bedarf! 

Vom Cityrad bis 
zum Lastenfahrrad. 
• Hol- und Bringe-Service 
• Ersatzfahrrad 
• Dienstrad – Leasing 
• geschultes Personal  
   zur Einweisung 
• Zubehör und Ersatzteile 
• genügend Parkplätze vor  
   unserer Tür 
  
Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an 

der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

 
Große  

Auswahl an 

Fahrrädern  

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177 
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de 

www.mgz-zweirad.de

MGZ 
QUAD UND BIKE

L A N G E N H O R N

Unsere Unabhängigkei
t 

ist Ihr Gewinn!   
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Am 27. April 2022 konnten wir endlich wieder zum „normalen“ Vereins-
leben zurückkehren, auch wenn immer noch etwas Vorsicht geboten 
ist; und haben unsere Jahreshauptversammlung in der Pizzeria „Alla 
Stazione“ in Langenhorn durchgeführt. Leider war die Beteiligung 
etwas dürftig ausgefallen, was vielleicht daran liegt, dass sich immer 
noch nicht alle trauen, an Veranstaltungen mit mehreren Personen 
teilzunehmen. Wir hätten uns schon über eine stärkere Beteiligung 
gefreut. 
Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden Mitglieder, insbesondere 
die Kreisvorsitzende und stellvertretende Landesvorsitzende, Petra Le-
nius-Hemstedt. 
Frau Lenius-Hemstedt überbrachte herzliche Grüße des Kreisvorstan-
des und dankte dem Vorstand vielmals für die geleistete Arbeit. Sie 
betonte, wie wichtig die ehrenamtliche Tätigkeit ist. Sie informierte 
darüber, dass das Sozialberatungszentrum Husum nunmehr seine 
neuen Geschäftsräume in der Industriestraße 33 bezogen hat. 
Der Ortsverband Langenhorn-Bargum hat aktuell (bis dato 27.04.22) 
263 Mitglieder. 
Nachdem festgestellt wurde, dass die Einladungen rechtzeitig zuge-
stellt und die Form und Vorschriften gewahrt wurden und die Tages-
ordnung angenommen wurde, gedachten wir unseren verstorbenen 
Mitgliedern. Die Namen wurden von dem Vorsitzenden verlesen. 
In seinem Rechenschaftsbericht stellte der Vorsitzende fest, dass es 
aufgrund der Pandemie ab März 2020 keinerlei Aktivitäten gab. Die JHV 
2020 im Februar war die letzte Veranstaltung in 2020. 
Erst ab dem Frühjahr 2021 konnte langsam wieder mit der Planung von 
Veranstaltungen in 2021 begonnen werden.  
Der Vorsitzende verwies darauf, dass der Vorstand sich in dieser Zeit 
telefonisch austauschte.  
Im Sommer 2021 war es dann endlich wieder möglich. Wir unternah-
men eine Tagesfahrt nach und durch Eiderstedt.  Zum Mittagsessen 
kehrten wir in den Eiderstedter Krog in Kating ein. Dort gab es das be-
rühmte „Eiderstedter Buffett“. Wir hatten einen ausgezeichneten Rei-
seleiter und einen ganz tollen Busfahrer, der uns überall sicher 
hinchauffierte. Die Beteiligung war zufriedenstellend. Das Feedback 
war ausgezeichnet. 
Im November feierten wir dann unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
im Dörpshus in Lütjenholm mit Grünkohlessen. Es wurden unsere 
Nachbarvereine, Bredstedt, Bordelum und Ockholm eingeladen. Das 
hat schon eine langjährige Tradition und dient der guten Zusammen-
arbeit. 
In Zeiten, wo wir doch immer von Inklusion und Barrierefreiheit spre-
chen, war es für uns von besonderer Bedeutung, eine Lokalität zu fin-
den, die barrierefrei gestaltet ist. Das Dörpshus in Lütjenholm ist ideal 
für solche Veranstaltungen geeignet. Die Weihnachtsfeier war jeden-

falls ein voller Erfolg. 
Der Schatzmeister trug dann seinen Kassenbericht für die Jahre 2020 
und 2021 vor. Der Sprecher der Revisoren bestätigte dem Schatzmeis-
ter eine klare und übersichtliche Kassenführung und beantragt die 
Entlastung des Schatzmeisters und des gesamten Vorstandes. Die Ent-
lastung wurde erteilt. 
Unter Top 12 standen Wahlen. 
Es musste der gesamte Vorstand neu gewählt werden. Frau Lenius-
Hemstedt wurde einstimmig zur Wahlleiterin bestimmt. 
Der komplette Vorstand stellte sich zur Wiederwahl und es wurden 
alle einstimmig wiedergewählt. 
Für den Posten des stellvertretenden Schatzmeisters fand sich ein jun-
ges Mitglied und sie wurde einstimmig gewählt. Sie ist Steuerfachan-
gestellte und ist es gewohnt, mit Zahlen zu arbeiten. 
Außerdem konnten wir zwei weitere Mitglieder für unseren neuen Vor-
stand gewinnen und sie wurden beide als Beisitzerinnen einstimmig 
gewählt. Da sind wir auf den richtigen Weg betonte der Vorsitzende. 
Gewählt wurden: 
Vorsitzender: Hartmut Kraft 
stellvertr. Vorsitzender: Momme Petersen 
Schatzmeister: Jens-Uwe Lorenzen 
stellvertr. Schatzmeisterin: Sophie-Milena Kraft 
Schriftführerin: Ingrid Rathje 
Frauenvertreterin: Marten Rahn 
BeisitzerInnen: Friedel Kamann, Paul-Emil Breckling, Sabrina Erps, Bär-
bel Jacobsen 
Revisoren: Uwe Henken, Walter Hartmann, Peter Magnussen 
Einen ganz grossen Dank richtete der Vorsitzende an seine Zeitungs-
zusteller. Sie bringen die SoVD-Zeitung bei Wind und Wetter zu den 
Mitgliedern. 
Dabei wird auch der 
eine oder andere 
Klönschnack mit den 
Mitgliedern gehalten, 
was sehr wichtig ist. 
Es standen dann 
noch eine ganze 
Menge Ehrungen an: 
1 Mitglied für 45 Jahre 
Zugehörigkeit zum 
Verband 
1 Mitglied für 40 Jahre 
Zugehörigkeit zum Verband 
3 Mitglieder für 30 Jahre Zugehörigkeit zum Verband 
13 Mitglieder für 20 Jahre Zugehörigkeit zum Verband 

Jahreshauptversammlung des SoVD, Ortsverband Langenhorn-Bargum
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L Ü T J E N H O L M

25 Mitglieder für 10 
Jahre Zugehörigkeit 
zum Verband 
Dann hatten wir noch 
eine besondere Eh-
rung vorzunehmen. 
Unser stellvertreten-
der Vorsitzender 
Momme Petersen hat 
bis 2020 den Ortsver-

band als Vorsitzender geführt. Die Ehrung nahm die Kreisvorsitzende 
vor und überreichte eine Urkunde für die besonderen Verdienste. Es 
gibt nicht sehr viele Vorsitzende, die eine solch lange Zeit einen Vorsitz 
geführt haben oder führen. Ich sage auf diesem Wege nochmals herz-
lichen Dank Momme. 
Während der Versammlung wurde ein kleiner Imbiss in Buffett Form 
serviert.  
Der Vorsitzende bedankte sich bei den Mitgliedern und beendete die 
Jahreshauptversammlung 2022.  

Die Kindersachen passen schon nicht mehr und das Spielzeug wird 
auch nicht mehr beachtet. Am liebsten möchtest du die Sachen ver-
kaufen, um Platz für Neues zu haben. Das kommt dir bekannt vor? Dann 
bist du im Gemeindehaus in Langenhorn genau richtig: Die Krabbel-
gruppe Langenhorn veranstaltet am 14.08.2022 von 14.00- 16.30 Uhr 
einen Eltern-Kind-Basar, auf dem du alles rund ums Kind anbieten 
kannst. 
Plätze (max. 3m Breite) gibt es sowohl drinnen als auch draußen. An-
stelle einer Standgebühr bitten wir um eine Kuchenspende. Die Ein-
nahmen aus dem Kuchenverkauf sind für die Krabbelgruppe und für 

einen guten Zweck bestimmt. Plätze sind begrenzt verfügbar, schnell 
sein lohnt sich. Anmeldungen an Jennifer Fischer-Christiansen, j.chris-
tiansen1211@web.de oder Lena Bendixen 0152-0159 0694 
 Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch und laden zum 
Kaufen, Verkaufen und Verweilen bei Kaffee und Kuchen herzlich ein!  
  
Eure Krabbelgruppe 
  
Die Krabbelgruppe trifft sich derzeit jeden Montag von 9.30-10.30 Uhr 
im Gemeindehaus.

Basar rund ums Kind

Dienstags 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule) 
Mittwochs 18:15/19:30 Uhr: Zumba (Dörpshus) 
Do. 11.08., 19:30 Uhr: Feuerwehr Funkübung (Ausrichter Goldelund) 
Mo. 15.08., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule) 
Mo. 15.08., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Mi. 17.08., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (in Högel) 
Mi. 17.08., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Mi. 24.08., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Do. 25.08., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus) 
Mo. 29.08., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Mi. 31.08., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Do. 01.09., 19:30 Uhr: Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus) 
Sa. 03.09.: Amts-Seniorenringreiten (in Joldelund ?) 

So. 04.09., Amts-Kinderringreiten (in Joldelund?) 
So. 04.09., 10:45 Uhr: Familiengottesdienst m. Fußball & Grillen (A. Schule) 
So. 04.09., Förster Petersen Gedächtnissuche 
Mo. 05.09., 14:30 Uhr: Senioren Kartenspielen (Alte Schule) 
Mi. 07.09., 16:00 Uhr, Jungschar (Alte Schule) 
Mo. 12.09., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus) 
Mi. 14.09., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Fr. 16.09.: Seniorenkreis Ausflug 
Mo. 19.09., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule) 
Mi. 21.09., 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule) 
Do. 22.09., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus) 
Sa. 24.09., Kartoffelringreiten 
So. 25.09.: Kinderringreiten 
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O C K H O L M

Vom alljährlichen Kin-
derfest zum Dorffest… 
Einmal etwas Anderes, 
etwas Neues probie-
ren – war in diesem 
Jahr das Motto. In 
einem Dorf wie Ock-
holm manchmal gar 
nicht so einfach, feste 
Gewohnheiten zu ver-
ändern. Aber ab und 
an muss man Neue wagen, um  zu sehen, dass auch das gut werden 
kann. So fanden sich einige Mütter vom „Zwergentreff“ und Kameraden 
der Feuerwehr zusammen, um einen schönen Tag für die Gemeinde zu 
planen. „Vom bisherigen Kinderfest – wie es seit vielen Jahren ablief – 
wollten wir ein wenig Abstand nehmen“, war man sich einig. Der Spaß 
am Spielen, das Miteinander, das Zusammenkommen der „Dorfleute“ 
und Gäste sollte nach 2-jähriger Coronapause wieder im Vordergrund 
stehen. 

Für die kleinen Besucher wurden am 09.07. bei bestem Wetter viele tolle 
Spielstationen aufgebaut. Man fand die gängigen Kinderfestspiele der 
Feuerwehr, Ringstechen per Schubkarre, Gummistiefelweitwurf, Eierlauf, 
Dosenspritzen und vieles mehr. 
Die Kinder konnten zusammen mit Eltern, Oma und Opa ebenso wie 
Tanten und Onkeln an den verschiedenen Stationen Stempel auf ihren 
personalisierten Stempelkarten sammeln.  
Eine Hüpfburg rundete den Spaß am Nachmittag ab. Das Kinderschmin-
ken bei Lena fand riesigen Anklang. Lena zauberte viele tolle Kunstwerke 
in die Gesichter der kleinen Besucher. So liefen viele kleine Schmetter-
linge, Raketen, Schlangen, Spider man etc. über den Platz und hatten 
großen Spaß. „Ganz vielen Dank für deinen Einsatz“, liebe Lena. 
Die Damen des Ockholmer Frauenkreises verwöhnten die Besucher mit 
selbstgebackenen Torten und Kuchen, die sehr guten Absatz fanden.  
Am frühen Abend feuerte die Ockholmer Wehr den Grill an und bekös-
tigte die Besucher mit leckerem Fleisch, Pommes und Salaten. Mit ein 
paar Getränken und netten Gesprächen klang der aus. 
Ohne die vielen fleißigen Helfer wäre so ein toller Tag nicht möglich ge-
wesen.  Dafür ein ganz großes Dankeschön! 

Dorffest 2022

Endlich war es einmal wieder soweit und das alljährliche Radringste-
chen, das seit 2020 aufgrund von Corona pausieren musste, durfte wie-
der stattfinden. 
Somit trafen sich 21 motivierte Radlerinnen am 11.06.22 bei besten Wet-
terbedingungen mit geschmückten Fahrrädern bei der „Alten Schule“ in 
Ockholm. Zuerst wurde die 2019 gekürte Königin, Ingrid Hansen, zu 
Hause abgeholt. Auf der Christianswarft wurden wir sehr herzlich mit 
Schnittchen und einer leckeren Erdbeerbowle empfangen. Nach einer 
kleinen Stärkung ging es geschlossen zurück zum Gemeindehaus um 
dort mit dem Stechen zu beginnen. 
Nach 20 Durchgängen und einer kleinen Kaffee- und Kuchenpause 
mussten die ersten drei Plätze ermittelt werden, da  drei Teilnehmerin-
nen 17 von 20 möglichen Ringen erlangt hatten. 
So stand nach einem Umstechen folgende Platzierung fest: 
Platz 1: Helga Christiansen, 
Platz 2: Christina Weinbrandt und 
Platz 3: Eva Hartmann. 
Anschließend wurde recht zügig die neue Königin, Berit Leuber, die noch 
sehr neu im Verein ist und gleich beim 2. Stechen als erste die 3 Kö-
nigsringe traf, ermittelt.  
Die Siegerehrung fand am Abend nach einem leckeren Schnitzel- Sa-
latbuffet statt und alle Teilnehmerinnen konnten sich tolle Preise aus-
suchen. „Hier möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei  

Ockholmer - sowie Firmen  aus der Umgebung bedanken,  für die vielen 
schönen gespendeten Preise“ so die 1. Vorsitzende Eva Hartmann. „Das 
ist nicht selbstverständlich; und das wissen wir jedes Jahr aufs Neue 
sehr zu schätzen“. Ebenfalls ein ganz großes Dankeschön an alle fleißi-
gen Helfer:innen im Hintergrund. Ob es um den Aufbau der Gallis, die 
Hilfe in der Küche oder die „Schreiber“ sowie die Ringesammler:innen 
an den Gallies ging. „Ohne diese Unterstützung und Hilfe wäre es nicht 
so ein runder und schöner Tag geworden“ so Eva Hartmann. 

Radringstechen 2022

… am Sonntag, 14. August 2022, 14-17 Uhr. Der Verein Natur und Kultur 
im Mittleren Nordfriesland e.V. lädt ein nach Luẗjenholm zu kommen. 
Ein Fest fur̈ die ganze Familie als schöner Abschluss der Sommerferien! 
Auf Sie und Euch warten Spiel und Spaß Rund um die Natur sowie 
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke. 

Der Festplatz eignet sich sehr gut für ein Picknick auch mit eigenem 
Proviant. Eintritt frei, Spenden willkommen

Familientag in der Natur …
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Angelehnt an die 72-
Stunden Aktion hat 
der Landjugendver-
band dieses Jahr 
eine neue Aktion ins 
Leben gerufen. Bei 
„Landjugend wettet“ 
geht es darum, sich 
einen Wettpartner 
auszusuchen und 
eine Wette abzu-
schließen, die dem 
Gemeinwohl zugute-
kommt. Der Zeitraum 
und auch Größe der 
Wette ist dabei flexi-
bel abstimmbar. 
Wir haben mit der Gemeinde Reußenköge gewettet, dass wir es an 
einem Abend schaffen, einen Sandkasten mit einer Größe von 3x4 m zu 
bauen. Dies gilt als Erweiterung unserer Grillhütte, die wir 2021 bei der 
72-Stunden Aktion errichtet haben. 

Sollten wir dies nicht schaffen, wartet ein kalter Wetteinsatz auf uns: 
anbaden in der Nordsee am 01.01.2023 in Lüttmoorsiel. Da war die Mo-
tivation doch gleich doppelt so groß. 
So trafen wir uns am 28. Juni im Sophien-Magdalenen-Koog mit einigen 
Landjugendmitgliedern, um uns der Herausforderung zu stellen. 
Nachdem der passende Platz dafür ausgesucht wurde, ging es auch di-
rekt los. Mit einem Teleporter haben wir die Fläche grob ausgekoffert. 
Anschließend wurde in fleißiger Handarbeit mit Schaufeln und Spaten 
die Feinarbeiten gemacht. Parallel wurde der Rahmen aus Holz und 
Kunststoff hergestellt und zusammengeschraubt. Dieser konnte dann 
in das fertige Loch gelegt werden. Anschließend wurde ein Fließ verlegt, 
um zu verhindern, dass das Unkraut von unten nach oben durchwächst. 
Der bereits angelieferte Sand konnte daraufhin in den fertig vorberei-
teten Sandkasten gekippt werden. 
Zum Schluss wurde der Sand gut verteilt und auch die ersten Sand-
spielzeuge haben ihren Platz bereits gefunden. 
Somit hat unser Bürgermeister Dirk Albrecht, stellvertretend für die Ge-
meinde, im Anschluss die Wette als gewonnen deklariert. Gemeinsam 
mit einigen Bewohnern der Gemeinde haben wir den Abend mit einer 
Bratwurst vom Grill und netten Gesprächen ausklingen lassen. 

(Text: Svea Hansen, Fotos: Landjugend)

Landjugend wettet 2022

17.08.22 um 19.30 Uhr, Poetry-Slammer Björn Högsdal, 
Best of Poetry- Lesung mit Björn Högsdal, Eintritt: 14 Euro 
Björn ist Autor und Kulturveranstal-
ter in Kiel. Er ist mit Leib und Seele 
Poetry Slammer und gehört mit 
knapp 200 Auftritten im Jahr wahr-
lich zu den aktiven Poeten.  
Björn Högsdal schreibt Punchline-
Prosa, kabarettistische Lyrik und Sa-
tiren. Die Texte befassen sich mit der 
Absurdität des Alltäglichen ebenso, 
wie mit der Alltäglichkeit des Absur-
den und sind Literatainment, d.h. 
kurzweilige Literaturperformance 
mit schwarzem Humor, Bühnentaug-
lichkeit, Unterhaltungsfaktor und hin 
und wieder auch mit Schockeffekt. 
Er ist Preisträger verschiedener Literaturwettbewerbe, Sieger unzähliger 
Poetry Slams in Deutschland, Österreich und der Schweiz und Finalist 
der deutschsprachigen Meisterschaften des Poetry Slams. 
  

31.08.22 um 19.30 Uhr, Vortrag von Rainer Rehm,  
Bedeutung des Wattenmeeres für den internationalen Vogelzug,  
Eintritt 8 Euro, Dauer: ca. 1,5 Std. 
Millionen Zugvögel nutzen das Wattenmeer im Frühjahr und Herbst, um 
ihre Fettreserven für den Weiterflug aufzubauen. Dieser Vogelreichtum 
war einer der Gründe, das Wattenmeer in Schleswig-Holstein vor 37 Jah-
ren als Nationalpark auszuweisen. Auch bei der Anerkennung als 
UNESCO-Weltnaturerbe spielte die Bedeutung des Wattenmeeres für 
den internationalen Vogelzug eine wesentliche Rolle. Rainer Rehm, Ran-
ger auf der Hamburger Hallig, veranschaulicht in seinem Vortrag diesen 
wichtigen Aspekt und kann mit einigen Superlativen aus der Vogelwelt 
aufwarten. Dabei erhalten sie auch Einblicke in die aktuelle Vogelzug-
forschung in Schleswig-Holstein, an der er z.B. in Beringungsprojekten 
beteiligt ist. 
  
Kartenreservierung und Verkauf:  
Amsinck-Haus, Sönke-Nissen-Koog 36a, Reußenköge, Tel.:04671/927154, 
Tourist-Info Bredstedt, Tel.: 04671/5857

Veranstaltungen im Amsinck-Hause
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R E U S S E N K Ö G E

 Ihr Anzeigen-Berater 
Rüdiger Högden 

 
freier Handelsvertreter | Mediaberater 

0172 - 40 69 362 
hoegden@freenet.de
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In der Ideensammlung zu Maßnahmen der Ortsentwicklung in der Ge-
meinde Reußenköge wurde immer wieder der Wunsch der Bürgerinnen 
und Bürger für eine größere Transparenz der Arbeit des Gemeinderates 
laut. Zur Debatte stand ein halbjährlicher Bürgerbrief des Bürgermeisters. 
Dieser wird nun umgesetzt in einem persönlich geführten Interview, das 
wir an dieser Stelle veröffentlichen. 
Herr Albrecht; für den Schwertransport technischer Anlagen der Bürger-
windparks für die Gemeinde Reußenköge sind vor einiger Zeit am Orts-
eingang und Ortsausgang von Bredstedt beide Kreisverkehrsinseln 
großzügig durchtrennt worden. Ist ein Rückbau geplant oder bleibt die-
ser Einschnitt eine Dauerlösung, vor allem auch die Frage, inwieweit ist 
die Gemeinde Reußenköge mit beteiligt? 
Tatsächlich ist es so, dass eine Lösung in Arbeit ist, die auch von Dauer 
sein soll, zumal man hier vorausschauend entscheiden will. Dann erst 
wird über die Kostenfrage verhandelt. 
Die Koogshalle, ein wichtiger Ort der Begegnung, und das nicht nur für 
die Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinde. Sind weitere Baumaß-
nahmen zur Verbesserung oder auch Erweiterung geplant? 
Ja; fest steht, dass im September / Oktober diesen Jahres eine Dachsa-
nierung mit Isolierung und zur Vorbereitung für Solarmodule durchge-
führt wird. Ebenso wird im Zuge dessen die Neugestaltung des 
Eingangsbereiches umgesetzt. 
Herr Bürgermeister. In Ihrem Jahresrückblick 2021 erwähnten Sie unter 
anderem den Wegebau. Wie sind die Aussichten einer Fertigstellung? Ich 
denke dabei besonders an den Übergang zur Hamburger Hallig vom 
Amsinckhaus aus. 
Schleusenweg und Borsbüllerweg sind verbreitert. Was fehlt ist die 
Asphaltierung. Diesbezüglich müssen wir aber die aktuelle Preisexplo-
sion in Betracht ziehen, die der Gemeinde so manchen „Strich durch die 
Rechnung“ zieht.  
Bei der Planung des Übergangs zur Hamburger Hallig und im Zuge des-
sen auch eine benutzerfreundlichere Umgestaltung der öffentlichen Ba-
destelle mit den öffentlichen Toiletten im Hallig Krog, wird es wohl noch 
eine Weile dauern, da Natur- und Küstenschutz sowie maßgebliche Be-
hörden ein Mitspracherecht haben.   
Der Wunsch eines Kinderspielplatzes für den Nachwuchs in der Ge-
meinde und auch für die Kinder der Gäste, die in der Gemeinde Ferien 
machen, steht bereits auf der Tagesordnung. Wie weit ist dieses Projekt 
vorangekommen? 
Eine Sandkiste zu bauen und einsatzbereit aufzustellen im Rahmen einer 
Wette mit dem Bürgermeister hat bereits die Landjugend der Gemeinde 
gewonnen. Spielzeug ist da, sodass sie für Kleinkinder unter Aufsicht der 
Eltern nun benutzt werden kann.  
Spielgeräte zum klettern und toben für ältere Kinder werden dann an-
geschafft, wenn die Fördergelder der Aktiv Region fließen. Das kann mög-
licherweise noch in diesem Jahr der Fall sein. Jedenfalls steht der Schul- 
und Sozialausschuss, dem ich dieses Vorhaben übertragen habe, in den 
Startlöchern. 
Auch ist die Idee eines Bouleplatzes für Ältere, die diesen typischen Frei-
luftsport ausüben wollen, nicht vom Tisch. Er würde auch sehr gut zu 
unserem Ansatz passen, nämlich eine Begegnungsstätte für Jung und Alt 
zu schaffen. 
Durch den Flüchtlingsstrom aus den Kriegsgebieten der Ukraine sind 
auch im Amt Mittleres Nordfriesland Flüchtlingsfamilien angekommen. 
Ist die Gemeinde Reußenköge auch darin involviert und sind bereits 
Flüchtlinge in der Gemeinde aufgenommen worden? 
Dazu noch; hat die Gemeinde ein Konzept aufgestellt, das für Betreuung 
und Integration dieser Menschen in unserem Umfeld eingesetzt werden 
kann? 
Vorweg muss ich sagen, dass wir hier grundsätzlich mit dem Amt Mittle-
res Nordfriesland, das eine eigene Anlaufstelle „Ukraine-Hilfe im AMNF“ 

eingerichtet hat, zusammen arbeiten. Tatsächlich ist es so, dass aufgrund 
privater Initiativen zwei Gruppen, nämlich Mütter mit ihren Kindern an-
gekommen sind. Sie werden auf ehrenamtlicher Basis von Personen aus 
der Gemeinde betreut. Dazu muss ich sagen, Ukraineflüchtlinge haben 
in der Bundesrepublik von vornherein einen anderen Status als Flücht-
linge aus Nordafrika. So können sie, wenn sie wollen sofort arbeiten, weil 
der deutsche Arbeitsmarkt sie mit offenen Armen empfängt und sie oft-
mals auch in vieler Hinsicht qualifiziert sind. Allerdings wollen die meis-
ten Flüchtlinge aus der Ukraine sobald wie möglich in ihre Heimat zurück 
um am Wiederaufbau nach dem kriegerischen Zusammenbruch mitzu-
helfen. Nordafrikanische Flüchtlinge haben diese Perspektiven nicht. Es 
entsteht meines Erachtens eine Zweiklassengesellschaft, die einer drin-
genden Reformierung unseres Sozialsystems bedarf.  
Stichwort Lüttmoorsiel – Beltringharder Koog. Im Januar diesen Jahres 
war bereits zu lesen: „Integrierte Station Westküste in finaler Phase“.  Nun 
ein knappes halbes Jahr später die Frage, ist der Neubau abgeschlossen 
und konnte er seiner Bestimmung übergeben werden? 
Pünktlich wie geplant, ist das Haus seiner Bestimmung übergeben wor-
den, sodass die darin gebündelten Aufgaben durch die beauftragten Per-
sonen im Naturschutzmanagement, Forschung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Umweltbildung Stück für Stück aufgenommen werden können. Ebenso 
sind die Wohnungen für das Freiwilligenteam belegt. Die Naturschutz-
ausstellung  ist zwar schon für die Öffentlichkeit zugänglich, aber noch 
nicht bis ins letzte Detail abgeschlossen. 
Die eigenständige Landgemeinde Reußenköge feierte im vergangenen 
Jahr ihr 150jähriges Jubiläum. Wie schon der Name sagt, ist sie von ihrer 
ursprünglichen Entwicklung her, eine reine landwirtschaftliche Ge-
meinde, die immer noch in voller Blüte steht. Wie sehen Sie das als Bür-
germeister dieser Gemeinde und auch als Landwirt selbst? Vor allem 
auch unter dem Aspekt der gravierenden Veränderungen weltweit, des 
Klimas und der Veränderung des über Jahrzehnte gewachsenen wirt-
schaftlichen Wohlstandes in unserer globalen westlichen Welt. 
Dieser Fragenkomplex ist faktisch nicht zu beantworten, denn in der 
Komplexität findet man kaum klare Richtlinien, die eigenes Handeln er-
leichtern. Am wichtigsten erscheint mir, dass man für alle Veränderungen 
offen ist und auch bereit ist, die altgedienten Komfortzonen zu verlassen. 
Das im Grundgesetz verankerte Menschenrecht auf Nahrung, wird für die 
Landwirtschaft immer eine Herausforderung sein. Aber nicht nur Ma-
schinen sondern auch Menschen stehen dahinter, so könnte ich mir vor-
stellen, dass mehr und mehr eine Zeit der Zusammenschlüsse, das heißt 
der Bündelung der Kräfte von statten gehen wird.  
Schwierig sind die Verhandlungen mit der Landessregierung zum Thema 
Erweiterung von erneuerbaren Energien wie Windstrom, Wasserstoff, So-
larstrom und gegebenenfalls auch Biogas in landwirtschaftlich genutzten 
Gebieten. Das ist der Knackpunkt. Trotzdem ist die Gemeinde Reußen-
köge diesbezüglich gut aufgestellt. Um in Zukunft auch weiterhin gut ab-
gesichert zu sein und um dabei auch den Klimaschutz im Auge zu 
behalten, Stichwort: unser mittelständisches Unternehmen in der Ge-
meinde, GP Joule, bezüglich Wasserstoffproduktion. Hier sind Entschei-
dungen nicht nur der Landesregierung, sonders vor allem auch der 
Bundesregierung notwendig. Nach wie vor ist der gesamte Umbau des 
Versorgungsnetzes ein Problem. Stromtrassen in den Süden der Republik 
sind in dem erforderlichen Maß nicht vorhanden. Die Akzeptanz in den 
Gemeinden, die ohnehin nicht besonders groß ist, steigt und fällt auch 
noch mit den aktuellen Marktpreisen. Das ist ein Zustand der meines Er-
achtens festgefahren ist und nur in engerer Zusammenarbeit mit dem 
Kreis und dem Land wieder in Schwung kommen kann. 
 
Ich danke Ihnen Herr Bürgermeister Albrecht für Ihre Zeit und die Ein-
drücke, die Sie den Bürgerinnen und Bürgern Ihrer Gemeinde dadurch 
vermittelt haben.                                                                                  (YvM)

Bürgermeister Dirk Albrecht im Gespräch
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In der Einladung zur Sommerausfahrt nach Nordstrandischmoor stand: 
„Wir hoffen auf gutes Wetter, gegebenenfalls Regenkleidung mitnehmen 
und bitte keine Regenschirme wegen des engen Platzes auf der Lore-
bank.“ 
Es war der 20. Juli 2022, nach den Wetterprognosen der heißeste Tag in 
Deutschland. Weit und breit kein Regen, und Regenschirme hätte man 
gegen die Sonnenstrahlen gut gebrauchen können. Doch ein Strohhut 
tat es dann auch, sofern die Trägerin oder der Träger ihn festhielt, denn 
der typische Nordseewind nimmt diesbezüglich keine Rücksicht.  
Alle Fahrgäste kamen auf der Hallig wohl und voller Erwartung auf das 
vorliegende Programm an. Kein Zwischenfall, keine gesundheitliche Dis-
position durch die Hitze. Wir hatten aber auch eine Ärztin an Bord, die 
gegebenenfalls hilfreich eingreifen konnte. Doch die beste Medizin war, 
der Kaffee und Kuchen im kühlen Veranstaltungsraum des Hallig Krog 
der Familie Glienke. Das möbelte den Kreislauf auf um die Halligrund-
fahrt der ersten Gruppe mit dem Traktor mitzumachen. In der Zwischen-
zeit schaute sich die zweite Gruppe den Kurzfilm über eine Sturmflut 
an, die die Hallig vor einigen Jahren erlebte. Da wurde den „Landratten“ 
von der Westküste wohl bewusst, wie die Natur Menschen, Tiere und 
Material auf ihrem kleinen Eiland, existentiell bedrohen kann. Auch 

wenn jedes der 4 Häuser einen Schutzraum hat. Wir erfuhren, dass 
Landunter auf der kleinen Hallig bis zu dreißig Mal im Jahr Fluch und 
Segen zugleich sein kann, denn bei jeder Überflutung wird Schlick an-
geschwemmt. Dadurch wächst die Fläche und sichert auch die Hallig 
selbst. 
Die nordfriesischen Halligen sind einzigartig und liegen eingeschlossen 
im UNESCO Weltnaturerbe, dem Schleswig-Holsteinischen Wattenmeer. 
Sie werden deshalb vom Land mit allen erdenklichen Möglichkeiten ge-
schützt um auch dem ansteigenden Meeresspiegel entgegenzuwirken. 
Wie auch in all den anderen Jahren fand dieser wunderschöne Ausflug 
seinen Abschluss in der Koogshalle bei einem gemeinsamen Abendes-
sen zu dem auch der Bürgermeister der Gemeinde Reußenköge, Dirk 
Albrecht, einlud. Folgen dieser Sommerausfahrt waren; gute Laune und 
die Erkenntnis, dass persönliche Kommunikation unter Freunden un-
bezahlbar ist.  
Zu danken ist dem Schul- und Sozialausschuss unter der Leitung von 
Sabine Lorenzen, mit den unterstützenden Damen aus dem Gemeinde-
ratsgremium, Katrin Breckling, Silke Jockram, Astrid Brodersen und Birgit 
Beckmann, die der Idee und der Durchführung zur Seite standen. 
                                                                               (YvM, Fotos: Silke Jockram)

Seniorinnen und Senioren auf Einladung der Gemeinde wieder unterwegs

Auf der letzten Gemeindevertretersitzung am 
8.6.22 in der Friedensburg, hat die Gemeinde-
vertretung Katharina Frauen einstimmig ,bei ei-
gener Enthaltung , als dritte stellvertretende 
Bürgermeisterin von Sönnebüll, gewählt. Die 
Wahl war nötig , weil meine beiden Stellvertre-
ter und ich , bei der 8. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und der 4. Änderung des B- 
Planes Nr. 1 für Windkraft , befangen sind. Aus 
der Gemeindevertretung sind neben Katharina 
noch Sven Haß und Sven Tarnow nicht befan-
gen. Katharina ist nun als 3. Stellvertreterin be-
fugt die Sitzung zu übernehmen, und die 
Beschlüsse herbeizuführen. Die Höhenbegren-
zung von 100 Meter der Windmühlen im B-Plan 
Nr. 1, soll aufgehoben werden . Es bestünde 

dann für Mühlen im B-Plan  Nr 1 , die Repo-
wert werden sollen, keine Höhenbegrenzung 
mehr. Ich bedanke mich bei Katharina Frauen 
für ihre Bereitschaft dieses Amt zu überneh-
men.  
Auf dem Bild von Udo Rahn, sind Katharina 
und ich bei der Übergabe der Ernennungsur-
kunde zu sehen. 

(Foto: Udo Rahn, Text Christian Christiansen)

Sönnebüll hat eine dritte stellvertretende Bürgermeisterin gewählt

S Ö N N E B Ü L L
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Am 25.6. 22 fand, nach zwei Jahren Coronapause, wieder ein Ringreiter- 
und Schützenfest von unserem Verein „Freiweg Sönnebüll“ statt.  
Morgens um 8.00 Uhr ging es von der Festwiese aus, nach der Begrü-
ßung vom neuen Ringreitergeneral Martin Petersen, mit einem kleinen 
Umzug zum Feuerwehrhaus, wo die beiden Königinnen von 2019 Natha-
lie Wollatz (Ringreiter) und Britta Simeth (Schützen) abgeholt wurden. 
Zurück auf der Festwiese, wurden dann, unter den 15 Ringreitern und 
29 Schützen, die Preise im fairen Wettkampf ausgeritten bzw. ausge-
schossen. Bei angenehmen Sommerwetter, unfallfrei und mit vielen Zu-
schauern, wurde es wieder ein schönes Dorffest. Um ca. 14. 00 Uhr 
standen die Könige und Preisträger fest. Es sind bei den Ringreitern:    

König: Arne Petersen,  
1. Preis: Tina Mathiesen 
KO Pokal: Arne Petersen, 
2. Preis: Carsten-Peter Brodersen 
Höchste Ringzahl:  
Carsten-Peter Brodersen,  
3. Preis: Michael Voß 
Bei den Schützen: König Leon 
Kuhn, 1. Preis: Femke Simeth 
KO Pokal: Tita Johannsen, 2. Preis: 
Carmen Martensen 
Höchste Ringzahl auf der 
Scheibe: Carmen Martensen 
3. Preis: Carsten Frauen 
Mit der flotten musikalischen Be-
gleitung der Feuerwehrkapelle 
Breklum/Struckum, startete, nach der Königsproklamation und der Fah-
neneinholung, der große Umzug durchs Dorf, um die Könige nach Hause 
zu bringen. Dort gab es noch das eine oder andere Glas, um die Könige 
„hochleben zu lassen”. 
Am Abend wurden dann, in der Gastwirtschaft Friedensburg ,die vielen 
gestifteten Geschenke an alle Teilnehmer verteilt. Bis zu frühen Morgen 
wurde ausgiebig getanzt und gefeiert. 
Einen großen Dank an unseren Vereinsvorsitzenden Hans-Jürgen  
Martensen mit seinem Team, und allen freiwilligen Helfern! 

(Christian Christiansen, Fotos Frank Gies)

Ringreiter- und Schützenfest in Sönnebüll

Bereits zum dritten Mal 
veranstalteten wir ,Andrea 
Möller und Arne Petersen, 
auf unserem „Hof Win-
nert” in Sönnebüll, ein 
privates Familienringrei-
ten. 11 Teilnehmer kämpf-
ten auf ihren Pferden um 
die Preise. Nachdem 
gleich zu Anfang Arne und 

auch sein Bruder Martin vom Pferd fielen, hatten sie schon den Titel 
„Sandkönig” sicher. Beide konnten gleich wieder aufsteigen, und bis zum 
Ende mitmachen. 
Die Sieger waren: König: Arne Petersen, 1. Preis: Kathrin Hansen, 2. Preis: 
Mareike Adler Hofeld, 3. Preis: Ingo Petersen, KO Pokal: Martin Petersen 
Den Tag haben wir mit einem Grillbuffet und Kaltgetränken ausklingen 
lassen.  
Arne und ich bedanken uns bei den Helfern und Zuschauern, ohne die 
unser Ringreiten so nicht  möglich gewesen wäre. 
                                                                                                          (Text und Bild: Andrea Möller) 

Und nochmal Ringreiten in Sönnebüll …

Auf den Ausgleichsflächen und Mühlenstandorten vom Windpark Sön-
nebüll, haben an einem Abend Eggert Christiansen, Hans- Jürgen Mar-
tensen, Fiede Haß und ich, die giftige Jakobskreuzkraut Pflanze mit ganze 
Wurzel, per Hand , ausgerissen bzw. ausgegraben. Seit ein paar Jahren 
machen wir das immer, wenn die Pflanze gerade anfängt zu blühen ,um 
die Verbreitung zu verhindern.  Jakobskreuzkraut ist für Pferde und Rin-
der giftig, deshalb wollen wir, mit der Aktion, eine Verbreitung der 
Pflanze auf den angrenzenden Wiesen und Pferdekoppeln, verhindern. 
Die Arbeit ist etwas mühsam, aber nach ca. 2 Stunden war sie gemein-
sam erledigt. Fiede hatte seinen großen Autoanhänger mit , auf die wir 
die ausgerissenen Pflanzen abgelegt haben . Einen Tag später hat er die 
Pflanzen im Restmüllbehälter in Ahrenshöft entsorgt. In den Restmüll 
gehört es , weil die Pflanzen dann verbrannt werden. Es werden gefühlt 
jedes Jahr weniger Pflanzen, die auf den Flächen wachsen, aber wir 
müssen die Arbeit noch in den nächsten Jahren fortsetzen. 

(Christian Christiansen)

Jakobskreuzkraut 2022
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Als ich in der Zeitung 
davon erfahren habe, 
dass das alte Gebäude 
auf dem ehemaligen 
BGS Gelände instand 
gesetzt werden soll, 
damit dort eventuell 
geflüchtete Familien 
untergebracht werden 
können, war sofort 
klar, das wir helfen werden.  
Am ersten Tag waren Carsten und ich dort um das Zimmer , welches uns 
zuvor ausgesucht hatten, zu reinigen und dann zu streichen. 

Am zweiten Tag 
haben wir dann noch 
das Bett, das die 
Stadt Bredstedt an-
geschafft hat, aufge-
baut und die von uns 
gespendeten Möbel 
im Zimmer arrangiert 
und alles wohnlich 
gestaltet. 

(Text und Bilder : Katharina Frauen)

Sönnebüll stellt Raum für geflüchtete Familien zur Verfügung

Am 13.08. 22 ab 13.30 Uhr beim Feuerwehrhaus veranstaltet die Freiwil-
lige Feuerwehr Sönnebüll ein Kinderfest mit Wettkämpfen und ab 19.30 
Uhr Radringstechen für Erwachsene. Anmeldung beim Festausschuß. 

Am Sonntag den 28.08. 22 findet wieder unser Dorfflohmarkt von 9.00 
Uhr bis 15.00 Uhr statt . 
Am 25.9. 22 um 10.00 Uhr Gottesdienst im Stall Osterende 2.

… zu Monika und Jürgen, um ein 
Gartenkonzert zu geben. Den Sön-
nebüllern ist Elvira bereits bestens 
bekannt, zumindest einigen.  
Erneut war es ein unvergessliches 
Event! Das Wetter hätte etwas wär-
mer sein können, was man von 
einem 22. Juli normalerweise er-
warten würde, aber Elvira hat alle 
mit ihrer heißen Musik so richtig 
eingeheizt. 
Gleich beim ersten Hit-Mix hat sie 
alle mitgerissen und wer ihre Lie-
der kannte, sang sie lauthals mit. 
Sie sang nicht nur die Lieder von 
ihrer neuesten CD, auch Coverver-
sionen waren vertreten. Ihren eigenen Walzer nutzten Tita und Marc für 
ein Tänzchen und wir tanzten „Unter den Sternen von Paris“ nach den 
sehr stimmungsvollen Klängen ihrer Lieder.  
Es war einfach klasse – eine sehr starke Stimmung!  
Elvira versteht es einfach, ihr Publikum, ihre Fans musikalisch abzuholen 
und mitzunehmen. Selbst aus dem Rheinland und dem Harz waren ihre 

Fans gekommen, um ihre Sänge-
rin zu hören und live zu erleben.  
Als zuverlässiger Techniker stand 
Uwe, Elviras Ehemann, an ihrer 
Seite und wurde zum Dank dafür 

immer wieder mit ihrem 
strahlenden Lächeln be-
lohnt.  
Es gibt aber noch etwas 
Schönes zu berichten: Der 
Freund unserer Enkelin 
machte ihr spontan einen 
Heiratsantrag, den unsere 
Julia nur zu gerne annahm! 
Nach dieser rührenden Un-
terbrechung wurde weiter-
gesungen, viel gelacht, 
gegessen und einfach gefei-
ert und Spaß gehabt.  
Es war für uns alle ein un-
vergesslicher Abend. Wir 
alle hoffen, dass Elvira Fi-
scher im nächsten Jahr wie-
der zu uns kommt, um für 
uns zu singen.  
Von Herzen sagen wir:  
Dankeschön ELVIRA                  

(Text und Bilder: 
Monika Marquardt) 

…und wieder einmal hieß es: Elvira Fischer kommt …

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de

Kaffee-Gedicht: Nicht 
kleinlich, aber peinlich
Die Linde ist ein schöner Baum, 
Darunter träumte einen Traum 
Der Lindner auf der Insel Sylt 
Und sah dort seinen Wunsch erfüllt,  
Mit seiner Braut getraut zu werden, 
Als schönstes Glück auf dieser Erden. 
Wir wünschen Beiden sehr viel Glück 
Und dass für diesen Augenblick 
Finanzen und die Steuerfragen 
Ihn nicht und seine Liebste plagen,  
Die Schuldenbremse und dergleichen, 
Auch den Minister nicht umschleichen.  
Die Steuern sollen auch nicht steigen, 
Dies will er auch ganz deutlich zeigen, 
Indem er Kirchensteuer spart, 
Doch nicht des Himmels Gegenwart. 
Auch nicht den Segen, dem er traut, 
So wie auch seine liebe Braut. 
Der Bischof kommt ihm auch entgegen 
Und so erhalten sie den Segen. 
Der Philosoph spricht schöne Worte, 
Es öffnet sich der Himmels Pforte. 
Der Gnäd‘ge Vater ist nicht kleinlich -  
Das Ganze ist jedoch recht peinlich. 
Ein Vorbild ist es sicher nicht nicht - 
Drum schließt ich lieber das Gedicht…. 

P.v.H.

G R A F I K  N I S S E N

0461 | 979787 
Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt  | ditundat@grafik-nissen.de
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In diesem Jahr konnte sie endlich nach zwei Jahren wieder stattfinden: 
die Jahreshauptversammlung des DRK Ortsvereins Breklum-Struckum-
Almdorf.  
Zahlreich traf man sich im Struckumer Landgasthof. Die Vorsitzende 
Frauke Bahnsen begrüßte alle anwesenden Mitglieder, Herrn Rainer 
Bruns vom DRK-Kreisverband sowie die Vertreter der Gemeinden Dirk 
Haß (stellvertretender Bürgermeister Breklum) und Carsten Andreas Lo-
renzen (stellvertretender Bürgermeister Struckum). 
2021 hätte der Ortsverein gerne das 50jährige Bestehen gefeiert. Das 
Gründungsdatum war nämlich der 29. Juni 1971. Aber auch diese Feier 
fiel Corona zum Opfer. Deshalb beendete man die Jahreshauptver-
sammlung jetzt mit einem gemeinsamen Spargelessen.  
Der Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden Frauke Bahnsen fiel kürzer aus 
als gewöhnlich, denn viele Veranstaltungen wurden abgesagt. 2021 
konnten allerdings vier Blutspendetermine durchgeführt werden. Die 
gewohnte Bewirtung durch den Ortsverein musste allerdings entfallen, 
dafür gab es einen Imbissbeutel von der Blutspendezentrale für jeden 
Spender. In diesem Jahr hat sich die Zahl der Spender leicht rückläufig 
entwickelt, was zum Teil auch darauf zurückzuführen ist, dass man in 
den ersten sechs  Wochen nach einer Coronaerkrankung kein Blut spen-
den darf. 
Inzwischen sind  die bekannten Seniorennachmittage am Mittwoch und 
die Gymnastiktermine jeweils im Struckumer Gemeindehaus wieder ge-
startet.  An dieser Stelle bedankte sich die Vorsitzende bei der Ge-
meinde Struckum für die Möglichkeit, das Gemeindehaus kostenlos zu 

nutzen. Ein herzlicher Dank ging auch an alle Vorstandsmitglieder und 
weitere acht ebenfalls ehrenamtlich engagierte Helfer.  
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt waren die Wahlen zum Vorstand: 
Nach vier Jahren kandidierte Frauke Bahnsen nicht wieder für den Vor-
sitz. An ihre Stelle tritt nun die bisherige Stellvertreterin Ingrid Jensen 
aus Struckum. Zur neuen Stellvertreterin wurde Regina Hansen aus Bre-
klum bestimmt. Wiebke Kühl-Tessin wurde im Amt der Schriftführerin 
bestätigt und Ute Mi-
chaelsen ist die neue 
Kassenprüferin. 
Zur Zeit hat der Verein 
121 Mitglieder, 20 
davon sind seit sage 
und schreibe 50 Jah-
ren Mitglied des DRK. 
Einige waren anwe-
send und konnten 
daher persönlich für 
ihre Treue geehrt wer-
den. Herr Bruns vom 
Kreisverband bedankte sich bei jedem persönlich und überreichte eine 
Ehrennadel, vom Ortsverein gab es eine Sonnenblume und ein sog. 
„Flachgeschenk“. Zu den Geehrten zählten Helga Bardehle, Edeltraut 
Bahnsen, Johannes Christophersen, Leonore Friedrichsen, Silke Jacob-
sen, Ruth Jensen, Anneliese Lau, Karen Paulsen und Carl-Heinz Ketelsen.  
 

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Wachwechsel beim DRK Ortsverein Breklum-Struckum-Almdorf

Struckumer  
Physio- und  

Gesundheitspraxis 
 

 
Jan Döhring 

Osterkoppel 1 · 25821 Struckum 
Tel. 04671-8929130 

www.struckumer-physiotherpie

Ich bringe die Amtsblätter 
zu den Verteilern…

von links: Regina Hansen, Ingrid Jensen, Frauke Bahnsen

Rainer Bruns

S T R U C K U M
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Termine Struckum
Mittwoch, 17.08.2022: DRK Seniorennachmittag, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Gemeindehaus Struckum 
Samstag, 20.08. 2022: Dorffest Struckum - wegen der Entwicklung der 
Coronazahlen vor Ort wird das geplante Fest abgesagt 
Sonntag, 28.08.2022: Gottesdienst mit Taufen ab 10:00 Uhr vor dem Ge-
meindehaus Struckum 
Mittwoch, 21.09.2022: DRK Seniorennachmittag, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Struckum 

Mittwoch, 19.10.2022: DRK Seniorennachmittag, 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, 
Gemeindehaus Struckum 
Mittwoch, 21.10.2022: Blutspende, 15:00 Uhr – 19:30 Uhr, Gemeindehaus 
Struckum 
Fahrbücherei in Struckum am 23. Aug. 2022, 20.Sept.2022, 25. Okt.2022 
jeweils: Am Kindergarten 11:10 Uhr - 11:30 Uhr, Ecke Knüppelhuus/Nie-
land 15:05 Uhr - 15:25 Uhr, Silvis Bistro 15:30 Uhr - 15:45 Uhr 

STRUCKUM37

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Am Abend des 21.06.2022 trafen sich die Feuerwehrkameraden vor dem 
Struckumer Feuerwehrgerätehaus zu einem Übungsabend: Geübt wurde 
der richtige Aufbau 
und Umgang mit 
Schaummittel. Weil 
das einsatzfähige 
Schaummittel nicht 
zugelassen war, 
musste auf ein zuge-
lassenes Mittel zu-
rückgegriffen werden. 
Zunächst wurde der 
Zumischer für das 
Schaummittel aufge-
baut. Nach einer kur-
zen theoretischen 
Einweisung erzeugten 
die Feuerwehrleute 
Schwer- und Mittel-
schaum. Man verwen-
det Schaummittel in 
geringer Zumischung 
als Netzmittel, um die 
Oberflächenspannung 
des Wassers zu brechen und eine höheren Eindringtiefe in einen Brand 
zu gewährleisten. Bei höherer Zumischung wird ein Schaum erzeugt, der 

einen Brand ersticken kann. In so einem Fall wird dann mit dem 
Schaumrohr eine Schaumdecke über den Brand gelegt. Der eine oder 
andere Kamerad bekam an diesem Übungsabend „versehentlich“ auch 
mal ein wenig von dem Schaum ab.  
Am Mittwoch, 22.06.2022, musste die Feuerwehr dann um die Mittagszeit 
zu einem Einsatz ausrücken: Eine Brandmeldeanlage war ausgelöst wor-
den. Nach Ankunft der Struckumer und der Breklumer Wehr am Ein-
satzort war schnell klar, was den Alarm ausgelöst hatte: Die Ursache war 
ein Batterieschrank für Fahrradakkus der an eine Lagerhalle angrenzte. 
Dank der guten Vorarbeit und Kooperation mit dem betroffenen Betrieb 
wurde schon im Vorfeld die beste Möglichkeit vereinbart, um die ca. 300 
Akkus fachgerecht zu lagern. Nach der genauen Erkundung der Sachlage 
konnten die Feuerwehrleute, die vor Ort waren, Entwarnung geben und 
wieder abfahren.  
Am 11. Juni gab es dann die Fortsetzung: Die Feuerwehr wurde wieder 
dorthin gerufen. Eine Fachfirma war dabei, den Batterieschrank zu re-
parieren und nach Behebung des technischen Defekts wieder anzu-
schließen. Leider hatten sie vergessen, die Anlage vom Netz zu nehmen. 
So wurde dann die Alarmierungsschleife über die Sicherheitsfirma zur 
Leitstelle in Harrislee ausgelöst und die Feuerwehrkameraden rückten 
aus. 
Übrigens: Die Feuerwehr Struckum sucht immer neue Kameraden/-
innen, um eine starke einsatzfähige Truppe zu bleiben. Jeder im Alter 
von 18 bis 60 Jahren kann gerne mitmachen! Das gilt auch für die Ju-
gendfeuerwehr für die 10- bis 18jährigen. 

(Text und Fotos Marten Furchner)

Freiwillige Feuerwehr Struckum

 

 

Anzeigen- und Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe - die am 22. September 2022 erscheint -  

ist der 8. September 2022.
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Ortskernentwicklungskonzept (OEK) Sönnebüll und Vollstedt 
Unser OEK ist fertig! Am 21. Juni wurde es im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung in der Gaststätte Friedensburg in Sönnebüll präsentiert. 
Nachzulesen ist es auf der Homepage Sönnebülls und über die Home-
page des AMNF. In Papierform liegt es bei Christian und mir und darf 
dort auch gerne ausgeliehen werden! 

Das OEK ist kein Gesetz. Im Rahmen der Erstellung wurden die Stärken 
und Schwächen, Chancen und Risiken der beiden Gemeinden heraus-
gearbeitet und daraus wurden Projekte entwickelt. Jeder Bürger*in hatte 
die Chance sich einzubringen! Die Projekte dienen uns als Leitfaden, 
eine Richtung, die wir einschlagen wollen, auch wenn das Ziel am Ende 
ggf. doch etwas anders aussieht. Es sind quasi viele kleine Aufträge, die 
mit den Einwohnern gemeinsam erarbeitet wurden. 
Folgende gemeinsame Schlüsselprojekte würden definiert: 
1. Energieautarkes Sönnebüll und Vollstedt 
2. Kooperation der freiwilligen Feuerwehren 
3. Neue nachhaltige Mobilitätsformen 
Alle drei Projekte sind eine große Herausforderung, wenn jede Ge-
meinde diese für sich alleine bewerkstelligen sollte. Gemeinsam wird 
es einfacher. In Kooperation sparen wir Ressourcen und finanzielle Mit-

tel. Aber wir müssen natürlich auch verschiedene Ansätze und Meinun-
gen unter einen Hut bringen, Kompromisse finden, wie in einer guten 
Beziehung! 
Wir sind gespannt, wo uns das gemeinsame OEK hinführt und freuen 
uns auf die Herausforderung! 
Das erste kleine Projekt wurde bereits umgesetzt: Eine Spielzeugkiste 
für den Spielplatz in Vollstedt! Vielen Dank an Felix und Thorge für die 
handwerkliche Unterstützung: 
                                                                                                                        (Christian und Sabine) 
 
Tempo in und um Vollstedt 
Seit einigen Jahren haben wir in Vollstedt das Tempolimit 30. Im Großen 
und Ganzen funktioniert es auch. Die allermeisten Verkehrsteilnehmer 
halten sich an das Tempolimit. Wichtig ist es vor allem deswegen, weil 
wir viele kleine Kinder in Vollstedt haben. Natürlich erzählt man seinem 
Kind täglich mehrfach, dass es erst gucken soll, bevor es über die Straße 
geht, aber das bedeutet nicht, dass es in jeder Situation gelebt wird (der 
Ball, der über die Straße rollt, der Kindergartenfreund, der auf der an-
deren Straßenseite winkt, …). 
Außerorts gibt es nirgendwo ein Tempolimit. Jedoch sollte jeder Ver-
kehrsteilnehmer bedenken, dass wir in Vollstedt immer noch ein kleiner 
Ort sind, der von Landwirtschaft geprägt ist. Und wo es Landwirtschaft 
gibt, fahren viele landwirtschaftliche Fahrzeuge. Diese sehen nicht un-
bedingt alles, wenn Sie von der Koppel auf den kleinen Nebenweg fah-
ren wollen. Und wenn dann ein Auto mit 80 Sachen ankommt, dann 
kann es schonmal gefährlich werden! 
Also auch außerorts: Fahrt nur so schnell, wie die Gegebenheiten es zu-
lassen! Es wäre traurig, wenn unsere Feuerwehrkollegen aus Högel ir-
gendwann jemanden aus dem Auto schneiden müssen, falls es doch 
zu einem Unfall kommen sollte!  

Neues aus Vollstedt

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

V O L L S T E D T

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt 

0461 | 979787 
ditundat@grafik-nissen.de

G R A F I K  N I S S E N
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Der Ton macht die Musik 
Wo wir beim Thema Erziehung sind…. Mein Mann predigt unserem Sohn 
fast täglich, dass man andere Menschen so behandeln soll, wie man es 
sich selbst wünscht behandelt zu werden…. 
Ich persönlich finde das super wichtig! Ich bin manchmal recht aufbrau-
send und es passiert, dass ich Dinge sage oder mache, die dann viel-
leicht nicht ganz so klasse sind. Das passiert! Dann heißt es sich zu 
entschuldigen, seinen Fehler einzugestehen. Auch eine sehr wichtige 
Eigenschaft im Leben! 
Es gibt so viele tolle Sprüche, die es Wert sind gepredigt zu werden. Die 
unser Zusammenleben einfacher machen, liebenswerter und lebens-
werter. Gefühlsausbrüche sind doch meist nur eine Reaktion auf den 
Tropfen, der das Fass zum Überlaufen brachte… Vielleicht einfach vorher 
Dinge offen besprechen, in einem angemessenen, respektvollen Ton. 
Jeder Mensch, egal welchen Geschlechts, Religion, Hautfarbe, Beruf(-
ung), Herkunft, Alters hat es verdient respektvoll und auf Augenhöhe 
behandelt zu werden!  

 
Licht Bushaltestelle 
Das Solarmodul an 
der Bushaltestelle 
wurde repariert. Gar 
nicht so einfach das 
passende Modul zu 
bekommen. Danke an 
Hauke Daniel von 
Energietechnik Nord! 
 

Unser Dorffest – 20.08.2022 
Unser Dorffest findet in diesem Jahr am 20. August statt!  
Wir planen wie gehabt Spiele für die Kleinsten und Radringstechen für 
die größeren Kinder und Jugendlichen und für die Erwachsenen. Außer-
dem wird es ein Ponyreiten geben (17.00- 19.00 Uhr). Am Nachmittag 
möchten wir in diesem Jahr auf Kuchen verzichten. Dafür soll es für alle 
Eis und Waffeln geben! 
Abends wird gegrillt! Bitte meldet euch bei Angela Brodersen, wenn ihr 
Lust und Zeit habt Waffelteig für den Nachmittag beizusteuern! 
Den Tag wollen wir dann gemeinsam am Lagerfeuer ausklingen lassen. 
Alle Vollstedter*innen, Dörpsvereen-Mitglieder und Freunde Vollstedts 
sind herzlich eingeladen. Auswärtige Kinder müssen zwecks Planung 
bitte bis 15.08.2022 bei Angela angemeldet werden. 

 
Termine Vollstedt 
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
Radausfahrt ab Dörpshuus  
20.08.2022: Dorffest 
26.08.2022, 19.30 Uhr: Klön-
schnackabend

VOLLSTEDT39

Termine August - September 2022  
der Fahrbuc̈herei
Ahrenshöft      Feuerwehrhaus      22.08.                       16:15-16:45 Uhr 
Almdorf           Dörpshuus              23.08., 20.09.            15:50-16:20 Uhr 
Bargum           Ost-B. Mühle           05.09.                       15:05-15:25 Uhr 
                        West-Bargum           
                        Gemeindehaus       05.09.                       15:30-15:50 Uhr 
Bohmstedt      Gasthof Paulsen     23.08., 20.09.            11:40-12:10 Uhr 
                        Feuerwehrhaus      23.08., 20.09.            16:30-17:00 Uhr 
Bordelum        Büttjebüll, Bush.     05.09.                       16:35-16:50 Uhr 
                        Sterdebüll, Bush.    05.09.                       16:55-17:10 Uhr 
                        Am Kindergarten    05.09.                       09:45-10:05 Uhr 
                        Am Schwimmbad,  
                        Jugendtreff              05.09.                       17:15-17:35 Uhr 
                        Dörpum,  
                        Am Kindergarten    09.09.                      09:55-10:15 Uhr 
                        Dörpum, Feuerw.    08.09.                      17:20-17:45 Uhr 
Breklum          An der Schule         23.08., 20.09.            09:55-10:20 Uhr 
                        Am Kindergarten  
                        Küstersmeede        23.08., 20.09.            10:25-10:40 Uhr 
                        Am Kindergarten  
                        Küsterstrasse          23.08., 20.09.            10:45-11:00 Uhr 
                        Riddorfer Ring 45   23.08., 20.09.            14:15-14:35 Uhr 
                        Bachweg,  
                        Wiesengrund          23.08., 20.09.            14:40-14:55 Uhr 
Drelsdorf         Am Kindergarten    23.08., 20.09.            12:15-12:30 Uhr 
                        An der Schule,  
                        Bushaltestelle        26.08., 23.09.            11:55-12:20 Uhr 
                        Osterfeld, Lehn 2    26.08., 23.09.            12:30-12:45 Uhr 
                        Bäckerei                  26.08., 23.09.            14:40-15:00 Uhr 
Goldebek        Dorfstrasse 12         26.08., 23.09.            15:55-16:20 Uhr 
Goldelund       Feuerwehrhaus      06.09.                      16:55-17:15 Uhr 
Högel              Bredstedter Str. 
                        Am Schwimmbad   26.08., 23.09.            15:10-15:45 Uhr 
Joldelund        Kindergarten/ 
                        Schule                     26.08., 23.09.            09:55-10:25 Uhr 
                        Raiffeisenbank       26.08., 23.09.            16:25-16:55 Uhr 
Kolkerheide    Bushaltestelle        26.08., 23.09.            17:00-17:20 Uhr 
Langenhorn    An der Schule         05.09.                       09:55-10:25 Uhr 
                        Kindergarten  
                        Redlingsweg           05.09.                       10:30-10:45 Uhr 
                        Kindergarten  
                        Schoolstraat           05.09.                       10:50-11:05 Uhr 
                        Theodor-Storm- 
                        Strasse 36               05.09.                       11:10-11:25 Uhr 
                        Holmweg 71            05.09.                       11:30-11:55 Uhr 
                        Am Bahnhof           05.09.                       12:00-12:20 Uhr 
                        Mönkebul̈l,  
                        Feuerwehrhaus      05.09.                       13:15-13:45 Uhr 
                        An der Kirche          05.09.                       13:55-14:30 Uhr 
                        Dorfstrasse 91         05.09.                       14:35-15:00 Uhr 
                        Mönkebul̈l,  
                        Alte Muḧle              05.09.                       16:00-16:25 Uhr 
Lütjenholm     Feuerwehrhaus      19.07.                       17:25-17:50 Uhr 
Sönnebüll       Feuerwehrhaus      23.08., 20.09.            13:50-14:10 Uhr 
Struckum        Am Kindergarten    23.08., 20.09.            11:10-11:30 Uhr 
                        Knup̈pelhuus          23.08., 20.09.            15:05-15:25 Uhr 
                        Silvi´s Bistro            23.08., 20.09.            15:30-15:45 Uhr 
Vollstedt         Bushaltestelle        23.08., 20.09.            13:20-13:40 Uhr  
Wir hoffen, dass die geplanten Termine so stattfinden. Bitte informie-
ren Sie sich ggfs. auf unserer Homepage: www.fahrbuecherei5.de 
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